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Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig Nr. 12.) 


—— 4 ——————— 


N 12. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
982 Dem hier einſitzenden Arbeiter Andreas Kloſſowski 
iſt ein offenbar geſtohlener eleganter rothbrauner Leder⸗ 
koffer abgenommen worden von folgender näherer Be⸗ 
ſchaffenheit: rothbraunes Leder, Nickelbeſchlag, Nickel⸗ 
1 1 Handgriff und 2 Riemen aus gleichem 
eder. 

In dem Koffer befanden ſich eine feine Reiſe⸗ 
toilette und Kleider- und Wichsbürſten, (letztere mit dem 
ausgeſchnittenen Namen des Obergefreiten Barczal). 
Wir erſuchen die Behörden, welchen etwa Anzeige 
erſtattet iſt, bezw. den unbekannten Eigenthümer um ev. 
Mittheilung zu den Akten 4 J 126/01 der Königlichen 
Staatsauwaltſchaft hierſelbſt. 

Bromberg, den 11 März 1901. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen 

Landgerichte. 
983 Der Oberſchweizer Franz Czarneckt, geboren 
am 11. Auguſt 1874 in Schadrau Kreis Berent, 
welcher zuletzt in Pommey Kreis Dirſchau in Stellung 
war, hat Pommey heimlich verlaſſen und entzieht ſich 
ſeit längerer Zeit dem Unterhalte ſeiner Familie. 

Sämmtliche Ortspolizeibehörden und Herren 
Gendarmen werden erſucht, den Aufenthalt des Czar⸗ 
necki im Ermittelungsfalle hierher mitzutheilen. 

Pelplin, den 18. März 1901. 

Der Amtsvorſteher. 
984 In der Straſſache gegen Ebert und Genoſſen 
wird um Ermittelung des Aufenthaltsorts des Zeugen, 
Schmiedegeſellen Hermann Jäger, geboren am 16. OF 
tober 1866, erſucht. — 5 D 621/99. — 

Elbing, den 16. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefe. 


985 Gegen den Arbeiter Franz Scholla aus Neuen⸗ 
burg, geboren am 17. März 1876, katholiſch, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengtrichts zu Neuenburg vom 12. Juni 
1900 erkannte Geldſtrafe von 20 Mark eventuell vier 
Tage Gefängniß vollſtreckt werden. Es wird erſucht, 
von demſelben die Geldſtrafe beizutreiben, im Nicht⸗ 
beitreibungsfalle ihn zu verhaften und in das nächſt⸗ 
gelegene Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung abzu⸗ 
liefern, ſowie zu den hieſigen Akten D 163/99 Mit⸗ 
theilung zu machen. 
Neuenburg, den 2. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 


Ausgegeben Danzig, den 23. März. 1901. 


986 Gegen den Pferdeknecht Auguſt Wirth aus Kl. 


Sonnenberg, geboren 5. Juli 1864 zu Paulehnen, Kreis 
Mohrungen, evangeliſch, welcher flüchtig iſt, oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Rieſenburg Weſtpr. vom 12. Fe⸗ 
bruar 1901 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 (vier) Wochen 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächte Ge richtsgefaͤngniß abzuliefern und hiervon als⸗ 
bald zu den Akten D 1/01 Nachricht zu geben. 

Rieſenburg Weſtpr., den 16. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
987 Gegen den Bergmann Karl Otto Neumann aus 
Meiderich, geboren am 4. November 1876 zu Elbing, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Begünſtigung 8 257. Strafgeſetzbuchs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern ſowie zu den 
hieſigen Aktens M Nr. 73/01 ſofort Mittheilung zu machen. 

Duisburg, den 8. März 1901. 

Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 

988 Gegen den am 17. Mai 1855 zu Stutthoff, 
Kreis Danzig geborenen Arbeiter Johann Frledrich 
Schulz, Sohn der Eheleute Martin Schulz und Caroline 
geborene Klatt, früher zu Haſpe, jetzt unbekannten 
Aufenthaltes, evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Amtsgerichts 
zu Haſpe vom 29. März 1900 erkannte Geldſtrafe von 
6 Mark evtl. eine Gefängnißſtrafe von 2 Tagen voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, die Strafe zu voll⸗ 
ſtrecken und von dem Geſchehenen Mittheilung zu den 
hieſigen Akten D 16/00 zu machen. 

Haſpe, den 8. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
989 Gegen den Korbmacher Albert Zielinski aus 
Unterberg, geboren am 6. Januar 1837 in Lalkau, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, ſowie zu den 
hieſigen Akten 3. J. Nr. 144/01 ſofort Mittheilung zu 


machen. 

1 Beſchreibung: Alter 64 Jahre, Größe 1 m 68 em, 
Statur. unterſetzt, Haare grau, Augen blau, grauer 
Schnurr⸗ und Backenbart, Geſicht rund, Geſichtsfarbe 
geſund, Sprache deutſch und polniſch. 

Kleidung: Grauer Jacket⸗Anzug, lange Kroppſtiefel. 
Graudenz, den 12. März 1901. 
Der Königliche Erſte Staatsanwalt. 


r 
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990 Gegen den Schutiderlehrling Stephau Krauſe, 
früher in Thorn, jetzt unbekannten Aufenthalts, ge 
boren am 29. Auguſt 1882 zu Gollub, Kreis Brieſen 
Weſtpr., welcher flüchtig iſt, bezw. ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird ersucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzulieſern 3. J. 33/01. 

Beſchreibung: Alter 18. Jahre, Größe 1.66 m, 
Statur ſchlank, Haare dunkel, Augenbrauen dunkel, 
Augen braun, Zähne geſund, vorne fehlt ein Oberzahn, 
Kinn ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund, 
Sprache deutſch und polniſch. 

Thorn, den 6. März 1901. 

Königliche Slaats⸗Anwaltſchaft. 

991 Gegen die Emaillierſrau Aung Loeſſel (Loeſſl) 
geborene Baader, geboren 22. Februar 1871, Tochter 
der Andreas und Mathilde geborene Pfahl⸗Baader'ſchen 
Eheleute aus Elbing, welche flüchtig iſt, oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtteil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Elbing vom 10. Oktober 1899 
erkannte Gefängnißſtrafe von 3 — drei — Mark bei⸗ 
getrieben und im Unvermögensfalle eine Freiheitsſtrafe 
von I — einem — Tage Haft vohſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelbe feſtzunehmen und, falls 
ſie die Geldſtrafe nicht bezahlen, oder über die bereits 
erfolgte Bezahlung derſelben fich nicht ausweiſen kaun, 
zur Strafvollſtreckung dem wählten Gerichte zuzuführen 
und hiervon zu den hiefigen Akten 5 3 100,99 Mit 
theilung zu machen. 

Elbing, den 9. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
992 Gegen den Cirkusdirektor Leouhard Bluhm, 
ohne feſten Wohnſitz, 46 Jahre alt, welcher ſich ver 
borgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Labiau vom 16. Jauuar 1901 
erkannte Haftftrafe von 6 Tagen vollſtreckt werden 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. Falls die in 
erſter Linie feſtgeſetzte Geldſtrafe von 18, Mark ſofort 
bezahlt wird, iſt von der Verhaftung abzuſehen. — 
14 89/00 — 

Labiau, den 7. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
993 Gegen den Arats diener Viktor Jaukowski, geboren 
am 3. März 1865 zu Pelplin, Kreis Dirſchau, 
katholiſch, zuletzt in Adlershof wohnhaft geweſen, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Unterſchlagung in den Alten 3 dJ 187/01 
verhängt. 
Es wird erſucht, denfelben zu verhaften und in 
das Unterfuhungsgefüngniß zu Berlin abzuliefern. 

Berlin, den 13. Marz 1901. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 2. 
994 Gegen das Dienſtmädchen Roſa Mache in, zu⸗ 
letzt in Königsberg in Pr. aufhaltſam geweſen, welche 
flüchtig iſt, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil der 
Strafkammer bei dem Königlichen Landgerichte zu 


2 


Brauusberg vom 5. März 1901 erkauule Zuchthaus⸗ 
ſtrafe von 1 — einem — Jahre vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaſten und in 
das nächſte Gerichtsgefünguiß abzuliefern, auch zu den 
Akten 3 18/01 ſofort Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 28 Jahre, geboren 27. Mai 
1872. Größe Lu 55 em, Statur mittel, Haare blond 
a Augen graublau, Geſichlsfarbe bleich, Sprache 
deutſch. 

Die Roſa Machein ſteht im Verdacht, am 
6. März d. J. die Quittungskarte Nr. 3 ihrer 
Schwägerin Juſtfrau Johanne Machein geborene Klang, 
geboren am 28. April 1868 zu Wolittnick, entwendet 
zu haben; die Noſa Mache in legt ſich vielleicht den 
Namen Johanne Machein bei, und benntzt die geſtohlene 
Karte als. Aus weis. 

Die frazliche Qnuittungskarte 
Quilitten zu Paplauken ausvpeſtellt. 

Braune berg. den 13. März 1901. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

995 Gegen den Bergarbeiter Marian Filskowsk! 
aus Oſtaszewo, z. Zt. unbekannten Aufenthalte, ge⸗ 
baren am TG. Auguſt 1871 in Piecken Kreis Loebau, 
katholiſch, welcher ſich verborgen hält, ift die Unter» 
jucungshaft wegen Beleidigung und Widerſtandes 
gegen die Staatsgewalt verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtagefäyguiß abzuliefern, ſowie zu den 
hieſigen Akten 4 D Nr. 165/00 ſofort Mitthrilung zu 


iſt vom Amt 


machen. 


Loebau, den 10. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
996 Gezen den Kaufmann Carl Ludwig Vogel, ger 
boreu am 9. Februar 1872 in Gr. Umſtadt, Kreis 
Darmſtadt (Heſſen) evangelisch, welcher flüchtig iſt, oder 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch pollſtreckbarts Ur 
theil des Königlichen Landgerichts zu Danzig von 
22. Nobember 1900 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs 
Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, deuſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefüngniß abzuliefern und zu den 
Akten 2 6 61/00 Nachricht zu geben. 

Dauzig, den 13. März 1901. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
997 Gegen den Matroſen Franz Prange, geboren 
am 20. April 1878 zu Saalſeld, Kreis Mohrungen, 
welcher flüchtig iſt, oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgeſäcgniß abzuliefern, ſowie zu 
den hieſigen Akten 4 1098/00 ſofort Miltheilung zu 
machen. 
Elbing, den 14. März 1901. 

Der Königliche Erſte Staatsanwalt, 
998 Gegen den Inſpeltor Victor Woesner, zuletzt 
in Gr. Wontan im Kreiſe Marienburg aufhaltſam, 
geboren am 28. September 1877 zu Gr. Applinkey, 
Kreis Marienwerder, evangeliſch, nicht beſtraft, welcher 


ſich verborgen hält, iM die Unterſuchungshaft wegen! 
Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Inſtizgefängniß abzuliefern und unverzüglich 
zu den Alten D 15/01 dem unterzeichneten Gerichte 
Mittheilung zu machen. 

Saalfeld Oſtpr., den 13. März 1901. 

Königliches Amtsgericht Abth. 1. 
999 Gegen den Töpfer Anton Jaeger, geboren am 
9. Juli 1856 zu Guttſtadr, katholisch, welcher flüchtig 
iſt, oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts in Danzig vom 
11. Dezember 1900 erkannte Gefängnißſtrafe von vier 
Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, ſowie zu den 
hieſigen Akten 1 L Nr. 54/00 ſofort Mittheilung zu 
machen. 

Danzig, den 13. März 1901. 

Der Königliche Erſte Staat! anwalt. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
1000 Der hinter dem Knecht Auguſt Leczkowski und 
17 Genoſſen, unter dem 17. Juli 1888 erlaſſeue, in 
Nr. 32 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief wird 
erneuert. 

Danzig, den 11. März 1901. 

Der Erſte Staats anwalt. 
1001 Der im Oeffentlichen Anzeiger (Nr. 50) vom 
17. Dezember 1887, Nr. 5183 gegen den Matroſen Karl 
Ferdinand Köhn erlaſſene Steckbrief wird hiermit er⸗ 
nenert. 

Wilhelmshaven, den 10. März 1901. 

Kaiſerliches Gericht der II. Marine⸗Inſpektion. 
1002 Das unterm 25. Oktober 1897 hinter den 
Schmiedegeſellen Emil Lemke, geboren den 4. Juni 1872 
in Sachenau, Kreis Fiſchhauſen, zuletzt hier aufhaltſam 
geweſen, erlaſſene, in Nr. 45, unter Nr. 4691 dieſes 
Anzeigers pro 1897 abgedruckte offene Strafvollſtreckungs⸗ 
Erſuchen wird hiermit erneuert. 

Lauenburg Pom., den 2. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
1003 Der hinter die Arbeiterfrau Joſephine Klein 
geb. Bergmann aus Marienburg Weſtpr., urter dem 
13. Mai 1899 erlaſſene, in Stück 23, Nr. 2324 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 
Elbing, den 8. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1004 Der hinter den Wehrpflichtigen Conrad Graw, 
unter dem 11. März 1897 erlaſſene, in Nr. 12 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. 
Danzig, den 13. März 1901. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
1005 Der hinter den Bäcker Franz Eugen Köppel 
aus Danzig, unter dem 7. November 1896 erlaſſene, 
in Nr. 47 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief 
wird erneuert. 
Danzig, den Il. März 1901. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefs⸗Erledigungen. 
10606 Der hinter den Schreiber Arthur Carl Michael 
Zielke aus Danzig, unter dem 21. April 1899 erlaſſene, 
in Nr. 17 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt 
erledigt. l 
Danzig, den 11. März 1901. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
1007 Der hinter dem Arbeiter Jacob Kilich auch 
Kilichowskiaus Barloſchno Kreis Pr. Stargard unter dem 
14. Februar 1901 erlaſſene, in Nr. 8 dieſes Blattes aufge 
nommene Steckbrief iſt erledigt. 
Pr. Stargard, den 11. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1008 Der hinter dem Arbeiter Gottlieb Reß aus 
Deutſchendorf, am 20. November 1900 erlaſſene Steck- 
brief iſt erledigt. 
Pr. Holland, den 14. März 1901. 
Der Königliche Amtsanwalt. 
1009 Der hinter dem Maler Fritz Dobſchall aus 
Königsberg, unter dem 21. Juli 1896 erlaſſene, in 
Stück 31, Nr. 3676 dieſes Blattes aufgenommene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 14. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 0 
1010 Der hinter dem Handlungsgehilfen Wilhelm 
Lindemann aus Königsberg, unter dem 10. Oktober 
1900 erloſſene, in Stück 42 Nr. 3131 dieſes Blattes 
aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 9. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1011 Der hinter dem Arbeiter Vincent Piorkowski 
in Kl. Tarpen unter dem 5. Februar 1901 erlaſſene, in 
Nr. 7 dleſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Graudenz, den 13. März 1901. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
1012 Der unter dem 29. Januar 1901 gegen den 
Heizer Ernſt Geſchke aus Rothebude, Kreis Elbing, ge⸗ 
boren daſelbſt am 11. November 1874, erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit zurückgenommen. 
Eſſen, den 5. März 1901. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
1013 Der hinter dem Brauer Joſeph Geſchmuth aus 
Guttſtadt, unter dem 8. Oktober 1900 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Allenſtein, den 8. März 1901. 
Königliches Amtsgericht, Abth. 2. 
1014 Der hinter dem Arbeiter Marian Cieszyuski 
aus Skarlin, geboren daſelvſt am 13. September 1874, 
unter dem 1. Dezember 1900 erlaſſene, in Nr. 50 
dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Strasburg Weſtpr, den 12. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1015 Der unterm 7. März 1900 hinter dem 
Müllergeſellen Guſtav Schmidt erlaſſene, in Nr. 11, 
unter Nr. 858, für 1900 des öffentlichen Anzeigers 
aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Marienburg, den 13. März 1901. 
Der Amtsanwalt. 


1016 Der unter dem 21. März v. Js. vom König 
lichen Amtsgericht hierſelbſt erlaſſene Haftbefehl! gegen 
den Arbeiter Auguſt Pollum jun. aus Tuchel iſt erledigt; 
desgleichen der Steckbrief zu P L Nr. 87/0 gegen 
denſelben. 
Tuchel, den 13. März 1901. 
Königlicher Amtsanwalt. 
1017 Der hinter dem Arbeiter Franz Köhler, ohne 
feſten Wohnſitz, unter dem 15. Januar 1901 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 13. März 1901. 
Der Unterſuchungsrichter. 
1018 Der in Nr. 7 — 563 — untern 7. Februar 
1901 erlaſſene Steckbrief iſt bezüglich des Johann 
Schoppe erledigt; bezüglich des Theodor, Adolf und 
Gottlieb Schoppe bleibt er beſtehen. 
Chriſtburg, den 14. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1019 Der hinter den Arbeiter Stanislaus Kobuszineki, 
unter dem 18. Januar 1901 erlaſſene, in Nr. 4 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Thorn, den 14. März 1901. 
Der Königliche Amtsanwalt. 
1020 Der in Stück 25, Nr. 1879, unterm 9. Juni 
1900 hinter dem Zimmergeſellen Adolf Herrmann er» 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. e 
Saalfeld, den 15. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1021 Der in Stück 35, Nr. 2563 hinter dem 
Zimmergeſellen Emil Browatzki, unterm 17. Auguſt 
1900 erlafſene Steckbrief iſt erledigt. 
Saalfeld, den 15. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1022 Der hirter den Schmiedegeſellen Guſtav 
Bret, unter dem 7. Oktober 1899 erlaſſene, in Nr. 42 
—4259 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt 
erledigt. 
Elbing, den 16. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1023 Der hinter Anna Kaminski, angeblich mit 
dem Arbeiter Anton Gehrmann verehelicht, von dem 
Amtsgericht Marienburg unter dem 27. November 
1889 erlaſſene, in Nr. 49 dieſes Blattes aufgenommene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 15. März 1901. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
1024 Der unter dem 11. Dezember 1900 gegen den 
Oberſchweizer Robert Rudolf in Stück 51, pro 1900, 
Nr. 3946 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg i. Pr. den 15. März 1901. 
Königliches Amtsgericht, Abthl. 15. 
1025 Der hinter dem Reiſenden Adolf Ifrael Freuden⸗ 
heim im Anzeiger pro 1901, Stück 9, Nr. 748 er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg, den 15. März 1801. 
Der Königliche Erſte Staatsanwalt, 
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1026 Der hiuler den Bäckergeſellen Theophil Kurowski 
erlaſſene, in Nr. 43, für 1899, unter Nr. 4388 dieſes 
Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 

Bromberg, deu 16° März 1901. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
1027 Der hinter das Dienſtmädchen Marie Fal⸗ 
kewski, unter dem 22. Januar 1901 erlaſſene, in Nr. 5 
dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 19. März 1901. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

Zwangverſteigerung. 
1028 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
in Langfuhr Eſchenweg Nr. 3 belegene, im Grundbuche 
von Langfuhr Blatt 415 zur Zeit der Eintragung des 
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Maurer⸗ 
meiſters Erdmann Piltz eingetragene Gebäude⸗Grund⸗ 
ſtück mit Hofraum am 13. Mai 1901, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, durch das unterzeichnete Gericht — 
an der Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, 
verſteigert werden. 

Das Giundſtück iſt 5 ar OL qm groß und 
mit 2850 Mk. jährlichem Nutzungswerth, dazegen 
ohne Reinertrag in den Stenerbüch ern verzeichnet. 

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 7. März 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Glänbiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, wi⸗ 
drigenfalls ſie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt und bei der Vercheilung des Ver⸗ 
ſteigerungserlöſes dem Anſpruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgeſetzt werden. 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung entgegen 
ſtehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor der 
Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder einſt⸗ 
weilige Einſtellung des Verfahrens herbeizuführen, wi⸗ 
drigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös an 
die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes tritt. 

Danzig, den 13. März 1901. 

Königliches Amtsgericht, Abth. 11. 

1029 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die 
in Hoch⸗Liniewo und Liniewken belegenen, im Grund⸗ 
buche von Liniewo Band I Blatt 10 und Liniewko 
Band el Blatt 16 zur Zeit der Eintragung des Ver⸗ 
ſteigerungsvermerkes auf den Namen des Mühlen⸗ 
bauers Alexander Klein zu Schoeneck, welcher mit 
ſeiner Ehefrau Amalie geb. Klatt in Gütergemeinſchaft 
lebt, eingetragenen Grundſtücke am 7. Mai 1901, 
Vormittags 10 Uhr, durch das unterzeichnete Gericht 
— an der Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 3, ver⸗ 
ſteigert werden. 

Die Größe des Mühlengrundſtücks Liniewo 
Blatt 10 beträgt 96 ar 70 qm, die des Grundſtücks 
Liniewko Blatt 16 beträgt 51 ar 17 qm (Artikel 7 
der Grundſteuermutterrolle). 
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Das Grundſtück Liniewo Blatt 10 iſt mit 
einem jährlichen Nutzungswerth von 81 Mk. zur 
Gebändeftener veranlagt (Nr. 6 der Gebäudeſteuerrolle). 
Der Reinertrag des Grundſtücks Liniewo Blatt 10 
beträgt 3,26 Thaler und der des Grundſtücks Liniewko 
Blatt 16, 0,27 Thaler (Nr. 27 der Grundſteuer 
mutterrolle). 

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 7. März 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerles 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, glaubhaft zu machen, widrigeufalls fie bei der 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichrigt 
und bei der Vertheilung des Verſteigerungserlöſes dem 
Anſpruche des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgeſetzt werden. 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung eat⸗ 
gegenſtehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor 
der Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder cinft- 
weilige Einſtellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfals für das Recht der Verſteigerungserlös 
an die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes tritt. 

Berent, den 13. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 

1030 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
in Ohra an der Chanſſee belegene, im Grundbuche 
von Ohra Blatt 47 zur Zeit der Eintragung des 
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der Fran 
Kaufmann Panny Berlowitz, geborene Finkelſtein zu 
Danzig, Hundegaſſe 46, eingetragene Eigentbümer⸗ 
Grundſtück am 7. Mai 1901, Vormittags 10 Uhr, 
durch das unterzeichuete Gericht — an der Gerichts- 
ſtelle — Pfeſſerſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit einer Fläche von 7 ar 
52 qm und einem jährlichen Nutzungswerth von 
1380 Mark, dagegen nicht mit einem Reinertrage in 
den Steuerbüchern veranlagt. 

Der Verſteigerungsvermerk 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit fie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Gläubiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, widrigen⸗ 
falls fie bei der Feſtſtellung des geringften Gebots nicht 
rumückſichtigt und bei der Vertheilung des Verſteige⸗ 
übratserlöſes dem Anſpruche des Gläubigers und den 

e nachgeſetzt werden. 
e tefeuigen, welche ein der Verſteigerung ent⸗ 
der ehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor 
einſtnaheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder 
nſtweil a 
ge Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 


iſt am 2. März 


widrigenfalls für das Recht der Verſteiger ungserlös 
an die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes tritt. 
Danzig, den 8. März 1901. 
Königliches Amtsgericht, Abth. 11. 


1031 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
in Laugfuhr Elſeuſtraße 17 belegene, im Grundbuche 
von Leegſtrieß Blatt 41 zur Zeit der Eintragung 
des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des 
Zimmermeiſters Hermann Johannzen in. Langfuhr 
eingetragene Gebäude⸗Grundſtück am 6. Mai 1901, 
Vormittags 10 Uhr, durch das unterzeichnete Gericht 
— an der Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer 
Nr. 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt bei einer Fläche von 7 ar 
42 qm mit 2850 Mark jährlichem Nutzungswerth, 
aber nicht mit einem Reinertrage in den Steuerbüchern 
veranlagt. 

Der Verſteigerungsvermerk iſt 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſteus 
im Verſteigernugstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Gläubiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, widrigen⸗ 
falls fie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt und bei der Vertheilung des Ver⸗ 
ſteigerungserlöſes dem Anſpruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgeſetzt werden. 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung entgegen⸗ 
ſtehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor der 
Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder einſt⸗ 
weilige Einſtellung des Verfahreus herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös an 
die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes tritt. 

Danzig, den 9. März 1901. 

Königliches Amtsgericht, Abthl. 11. 


1032 Im Wege der Zwangsvallſtreckung ſoll das 
in Ohra au der Berenter Chauſſee belegene, im Grund⸗ 
buche von Ohra Blatt 523 zur Zeit der Eintragung 
des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der 
Maurer Franz und Wilhelmine geborene Köſchnitzki⸗ 
Koſſ'ſchen Eheleute eingetragene Acker⸗Grundſtück am 
8. Mai 1901, Vormittags 10 Uhr, durch das unter⸗ 
zeichnete Gericht — an der Gerichts ſtelle — Pfeffer: 
ſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit einer Fläche von 13 Ar 
05 qm und einem Reinertrag von 1,12 Thaler in den 
Stenerbitchern verzeichnet. 

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 26. Februar 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläu⸗ 


am 2. März 
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biger widerſpricht, glaubhaft zu machen, widrigeufalls jle 
bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berück⸗ 
ſichtigt und bei der Vertheilung des Verſteigerungs⸗ 
erlöſes dem Anſpruche des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgeſetzt werden. 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung ent⸗ 
gegenſtehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor 
der Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder 
einſtweilige Einſtellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös 
an die Stelle des verſteigerten Gegenſtan des tritt. 

Danzig, den 9. März 1901. 


Königliches Amtsgericht. Abthl. 11. 


1033 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in 
Danzig Hundegaſſe Nr. 103 belegene, im Grundbuche 
von Danzig, Hundegaſſe Blatt 114 zur Zeit der Ein⸗ 
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen 
der verwittweten Fran Angelika Ziehm, geborene 
Liedtke, in Walkmühle bei Rieſenburg eingetragene 
Grundſtück am 14. Mai 1901, Vormittags 10½ Uhr, 
durch das unterzeichnete Gericht — an der Gerichis⸗ 
ſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert 
werden. 

Das Grunbſtück beſteht aus Wohnhaus mit 
Seitenflügel und Hofraum, iſt 1 ar 78 qm groß und 
mit 1990 Mark jährlichem Nutzungswerth in den 
Steuerbüchern verzeichnet. 

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 4. März 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Gläubiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, widrigen⸗ 
falls ſie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt und bei der Vertheilung des Ver⸗ 
ſteigerungserlöſes dem Anſpruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgeſetzt werden. 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung ent: 
gegenſtehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor 
der Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder einſt⸗ 
weilige Einſtellung des Verfahreus herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös 
an die Stelle des berjteigerten Gegenſtandes tritt. 

Danzig, den 11. März 1901. 


Königliches Amtsgericht, Abth. 11. 


1034 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
in Zigankenberg, Heimathſtraße Nr. 34 belegene, im 
Grundbuche von Danzig, Vorſtadt Laugfuhr Blatt 525 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
auf den Namen des Zimmermeif ers Hermann 
Johaunzen in Langfuhr eingetragene Acker⸗Grundſlick 
am 11. Mai 1901, Vormittags 10½ Uhr, durch 
das unterzeichnete Gericht, — an der Gerichtsſtelle, — 
Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſtetgert werden. 
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Das Gruudſtück iſt 2 ar 85 qm groß und mit 
1 Thaler Reinertrag in den Steuerbüchern ver 
zeichnet. 

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 4. Mürz 
1901 in das Grundbuch eingetragen. | 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbnche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Gläubiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, widrigen⸗ 
falls fie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt und bei der Vertheilung des Ver⸗ 
ſteigerungserlöſes dem Auſpruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgeſetzt werden. f 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung ent« 
gegenſtehendes Recht haben, werden aufgefordert, vor 
der Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder einſt⸗ 
weilige Einſtellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös 
au die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes tritt. 

Dauzig, den 13. März 1901. 

Königliches Amtsgericht, Abth. 11. 

1035 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in 
Danzig Krebsmarkt Nr. 8 belegene, im Grundbuche 
von Neugarten Blatt 45 zur Zeit der Eintragung des 
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der Frau 
Gaſtwirth Anna Schulz verwittwet geweſene Tite, ge⸗ 
borene Schirnick zu Danılg eingetragene Hotel⸗Grund⸗ 
ſtück am 10. Mai 1901, Vormittags 10% Uhr, 
durch das unterzeichnete Gericht — an Dex. Gerichts: 
ſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert 
werden. 

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 23. Februar 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus deim Grundbnche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe don Geboten anzumelden und, wenn der 
Gläubiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, wi⸗ 
drigenfalls ſie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt und bei der Vertheilung des Ver⸗ 
ſteigerungserlöſes dem Auſpruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgeſetzt werden. | 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung entgegen⸗ 
ſtehendes Recht haben, werden aufgefordect, vor der 
Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder einſt⸗ 
weilige Eluſtellung des Verfahrens herbeizuführen, wis, 
drigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös au 
die Stelle des verfteigerten Gegenſtandes tritt. 

Danzig, den 11. März 1901. 

Königliches Amtsgericht, Abth. IL, 
1036 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in 
Hochſtrieß an der Chauſſee nach Brentau belegenen, 
im Grundbuche von Hochſtrieß Blatt 90 und Blatt 91 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
anf den Namen des Bauunternehmers Carl Bartſch 
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in Heiligenbruun eingetragenen Grundstücke am 9. Mai 
1901, Vormittags 10½ Uhr, durch das unterzeichnete 
Gericht an der Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt, 
Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück Hochſtrieß Blatt 91 beſteht aus 
Wohnhaus und Hofraum, iſt 16 ar 13 qm groß und 
init 1656 Mark jährlichem Nutzungswerth in den 
Steuerbüchern verzeichnet, 


Hochſtrieß Blatt 90 beſteht aus cinem Stick. 


Ackerland, iſt 11 ar 68 qm groß und mit 0,75 Thaler 
Relnertrag veranlagt. 

Die Verſteigerungsoermerke find am 23. Februar 
1901 in das Grundbuch eingetragen. 

Es ergeht die Aufforderung, Rechte, ſoweit ſie 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes 
aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren, ſpäteſtens 
im Verſteigernngstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Glanbiger widerſpricht, glaubhaft zu machen, wi⸗ 
drigenfalls ſie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots 
nicht berückſichtigt und bei der Vertheilung des Ver⸗ 
ſteigerungserlöſes dem Anfpruche des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgeſetzt werden. 

Diejenigen, welche ein der Verſteigerung entgegen⸗ 
ſtehendes Recht haben, werden anfgefordert, vor der 
Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder einſt⸗ 
weilige Einſtellung des Verfahrens herbeizuführen, wi⸗ 
drigenfalls für das Recht der Verſteigerungserlös an 
die Stelle des verſteigerten Gegenſtandes tritt. 

Danzig, den 11. März 1901. 

Königliches Amtsgericht, Abth. 11. 
1037 Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsver⸗ 
steigerung des in Grasdorf belegenen, im Grundbuche 
von Grasdorf Blatt 2 auf den Namen der Zimmer⸗ 
maun Jacob und Roſalie geb. Burzinski⸗Czoeke'ſ hen 
Etelente eingetragenen Grundſtücks wird aufgehoben, 
da der Gläubiger den Verſteigerungsantrag zurüege⸗ 
nommen hat. 
1 Der auf den 10. 
ſällt weg. 

Reuftadt Weſtpr., den 18. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 


Ediktal-Citationen und Aufgebote. 


1038 Auf den Autrag des Kaufmauus Max Jacoby 
jr. in Berlin wird der jetzige Inhaber des angeblich 
verloren gegangenen, von dem Autragſteller auf den 
Klempnermeiſter Carl Kcveg in Elbing gezogenen nud 
von letzterem acceptirten am 21. März 1890 fallig 
geweſenen Wechſels vom 23. Dezember 1889 über 
205 Mk. 12 Pf. aufgefordert, ſeine Rechte aus 
dem Wechſel ſpäteſtens im, Aufgebotstermin den 
17. Ortober 1901, Vormittags 11 Uhr, bei dem 
unterzeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 12, anzumelden 
und den Wechſel vorzulegen, widrigenfalls die Kraft⸗ 
loserklärung dreſelben erfolgen wird. 

Elbing, den 6. März 1901. 

Königliches Aintsgericht. 
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1039 In der Strafſache geg en den Handelsmann 
Herrn Heinrich Lauterbach, früher in Danzig, letzt 
unbekannten Aufenthalts, wegen Gewerbeſteuerkon⸗ 
travention, werden Sie im Auftrage des Königlichen 
Amtsgerichts zur Hauptverhandlung auf den 2. Mai 
1901, Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche 
Schöffengericht in Berent, Zimmer Nr. 9, geladen. 
Im Falle Ihres unentſchuldigten Aus bleibens 
wird dennoch zur Hauptverhandlung geſchritten werden. 
Bereut, den 30. Januar 1900. 
i en Ar 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtegerichts. 
1640 1. Der Arbeiter Johann Biedrzycki, Gefreiter 

Infanterie, geboren 10. Juli 1867 in Okollen, 

2. den Knecht Auguſt Chajewski, Erſatz⸗Reſerviſt 

Infanterie, am 9. Auguſt 1874 in Gladau ge⸗ 

boren, beide zuletzt in Berent aufhaltſam geweſen, 
werden biſchuldigt, zu Nr. 1 als beurlaubter Reſerviſt 
zu Nr. 2 bezw. als Erſatzreſerviſt erſter Klaſſe ohne 
Erlaubniß ausgewandert zu ſein, bezw. ohne von der 
bevorſtehenden Auswanderung der Militärbehörbe 
Anzeige erſtattet zu haben, Uebertretung gegen § 360 
Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anorduung des Königlichen 
Ante gerichts hierſelbſt auf den 2. Mai 1901, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht in 
Berent zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
aaf Grund der nach $ 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königtichen Bezirks⸗Kommando zu Pr. Stargard 
ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werden. 

Berent, den 20. Jauuar 1901. f 

Duszynski, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichls. 
1041 Die Pächterfrau Albertine Pekie, geborne Fauſt 
in Gowin im Beiſtande ihres Ehemaunes, des Päch⸗ 
ters Otto Pekie, daſelbſt, vertreten durch den Rechte⸗ 
anwalt Froßt in Putzig, hat als Schweſter und Erbin 
des verſcholleuen Carl Oito Fauſt, geboren in Putzig Wpr. 
am 7. November 1845, beantragt dieſen für tobt zu 
erklären. 

Der bezeichnete Verſchollene wird aufgefordert, 
ſich ſpäteſteus in dem auf Dienſtag den 22. Ok⸗ 
tober 1901, Mittags 12 Uhr, vor dem unter: 
zeichneten Gericht anberaumten Aufgebotstermine zu 
melden, widrigenfalls die Todes erklärung erfolgen wird. 

Au Alle, welche Auskunft über Leben und Tod 
des Verſchollenen zu ertheilen vermögen, geht die Auf⸗ 
forderung ſpäteſtens im Aufgebotslermine dem Gericht 
Auzeige zu machen. 

Putzig, den 13. März 1901. 

8 Königliches Amtsgericht. 

1042 Der Tiſchler Rudolph Wilhelm Kiewski 
zu Elbing, Fiſcherſtraße Nr. 11 a II, Prozeß ⸗ 
bevollmächtigter Rechtsanwalt Lewinſohn in Elbing, 
klagt gegen ſeine Ehefrau Bertha Kiewski geborene 
Hierſemann, früher zu Oſterode, jetzt unbekannten 
Aufenthalts, auf Grund unter der Behauptung, daß 


dieſelbe ihn böslich verlaſſen habe, mit dem Antrage 
auf Trennung der Ehe und Erklärung der Beklagten 
für den allein ſchuldigen Theil. 

Der Kläger ladet die Beklagte zur mündlichen 
Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte Civil⸗ 
kammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing auf 
den 28. Mai 1901, Vormittags 11 Uhr, mit der 
Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte zuge⸗ 
laſſenen Anwalt zu beitellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekaunt gemacht. 

Elbing, den 15. März 1901. 


Hinz, 
. Gerichtsfchreiber des Königlichen Landgerichts. 


1043 Im Grnnudbuche des dem Schiffer Carl Zimmer⸗ 
mann in Horſterbuſch gehörigen Grundſtücks Horſter⸗ 
buſch Nr. 27 ſtehen in Abth. III Nr. 1 noch 46 Thl. 
18 ſgr. 3 Pf. Kaufgelder für die Geſchwiſter Regine 
Dorothea und Carl Pohl, für erſtere 3 Thl. 25 ſgr. 
10 Pf., für letzteren 42 Thl. 22 fgr. 5 Pf., aus dem 
Vertrage vom 5. März 1853 zufolge Verfügung vom 
9. Oktober 1854 eingetragen. 

Die Gläubiger bezw. Rechtsnachfolger 
ſind unbekannt. 

Auf Antrag des Grundſtückseigeuthümers werden 
die Gläubiger bezw. deren Rechtsnachfolger aufgefordert, 
ihre Rechte anf die Hypothek ſpäteſtens im Aufgebots⸗ 
termin den 8. Juni 1901, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 12, 
anzumelden, widrigenfalls ſie mit ihren Rechten werden 
ausgeſchloſſen werden. 

Elbing, den 12. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 


1044 Die nachſtehend aufgeführten Wehrpflicht igen 
1. Otto Emil Schwarz, geboren am 30. Oktober 
1868 zu Dauzig, als Sohn des Friedrich Schwarz 
und der Caroline Wilhelmine geb. Goſcha, 
letzter Wohnort Danzig, 

2. Carl Paul Seile, geboren am 6. März 1868 zu 
Danzig, als Sohn der unverehelichten Henriette 
Seike, letzter Wohnort Danzig, 

3. Friedrich Carl Schröder, geboren am 31. März 
1868 zu Danzig, als Sohn der unverehelichten 
Emilie Schröder, letzter Aufenthalt Danzig, 

4. Johann Michael Schikowski, geboren am 29. Sep⸗ 
tember 1868 zu Danzig, als Sohn der unver⸗ 
A Marie Schikowski, letzter Aufenthalt 

anzig, 

5. Franz Carl Selke, geboren am 21. Oktober 1868 
zu Danzig als Sohn der unverehelichten Caroline 
Selle, letzter Aufenthalt Danzig, 

6. Johann Auguſt Schwarz, geboren am 26. No⸗ 
vember 1868 zu Danzig als Sohn des Albert 
Schwarz und der Amalie geb. Brückmann, 
letzter Wohnort Danzig, 

7. Paul Emil Trepſcheck, geboren am 23. Juli 

1868 zu Danzig, als Sohn des Carl Eduard 


deren 
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10. 


b. 


16. 


1 


18. 


19. 


20. 


21. 


Trepſcheck und der Emilie geb. Thrun, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 


Carl Gottlieb Troeder, geboren am 11. Fe⸗ 


bruar 1868 zu Danzig als Sohn der unverehe⸗ 
lichten Auguſte Troeder, letzter Wohnort 
Danzig, 
Ernſt Ludwig Vatareck, geboren am 16. Fe⸗ 
bruar 1868 zu Danzig, als Sohn des Marlin 
Gottlieb Vatareck und der Jaſtine Joſephine 
geb. Rauch, letzter Wohnort Oliva, 
Julius Hermann Wendt, geboren am 20. März 
1868 zu Danzig, als Sohn des Ferdinand Wendt 
und der Auguſte geb. Schulz, letzter Wohnort 
Raths dorf Kreis Pr. Stargard, 

Rudolf Reinhold Woywod, geboren am 26. No⸗ 
vember 1868 zu Danzig, als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Julie Wohwod, letzter Wohnort 
Danzig, 


„Johann Auguſt Wroſch, geboren am 24. März 


1868 zu Danzig, als Sohn des Jacob Wroſch 
und der Rosalie geb. Pifkowski, letzter Wohnort 


Danzig, 
Albert Max Willuſch, geboren am 22. April 1868 


zu Danzig, als Sohn der unverehelichten Mathilde 
Willuſch, letzter Wohnort Weichſel münde, 


„Eduard Guſtavr Wannow, geboren am 26. Sep: 


tember 1868 zu Danzig als Sohn des Albert 
Theodor Wannow und der Wilhelmine geb. 
Krüger, letzter Wohnort Danzig, 


Otto Guſtav Zieſer (alias Cäſar), geboren am 


21. März 1868 zu Danzig als Sohn des Carl 
Zieſer und der Thereſe Marie geb. Maetze, 
letzter Wohnort Danzig, 

Arthur Eduard Rechmaun, geboren am 1. Oktober 
1868 zu Kl. Schellmühl als Sohn des Jacob 
Rechmann und der Florentine geb. Zels, letzter 
Wohnort Danzig, 

Paul Albert Klechowitſch, geboren am 4. Februar 
1868 zu Schellmühl als Sohn des Jo ſeph 
Klechowitſch und der Johanna geb. Leſchmann, 
letzter Wohnort Danzig, 

Carl Guſtav Ewelt, geboren am 16. Auguſt 
1869 zu Danzig als Sohn des Carl Friedrich 
Ewelt und der Amalie Henriette geb. Henſel, 
letzter Wohnort Danzig, 

Paul Eduard Loth, geboren am 6. Januar 1869 
zu Danzig, als Sohn des Johannes Auguſt 
Eduard Loth und der Marie Thereſe Wilhelmine 
geb. Geyer, letzter Wohnort Danzig, 

Ferdinand Julius Pranſchke, geboren am 
19. Auguſt 1869 zu Danzig, als Sohn der un⸗ 
verehelichten Henriette Pranſchke, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Julius Ferdinand Peters, geboren am 12. Juni 
1869 zu Danzig als Sohn des Ferdinand 
Peters und der Auguſte geb. Knjas, letzter 
Wohnort Danzig, 


22. 


23. 


24, 


27. 


28. 


2 


31. 


33. 


36. 


Paul Johannes Peltke, geboren am 5. 
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Richard Emil Ratzke, geboren am 2. Oktober 
1869 zu Danzig als Sohn die Ferdinand 
Ratzke und der Mathilde geb. Bluͤtzki, letzter 
Wohnort Dauzig, 

Carl (Ferdinand Ritzki, gebpren am 2. Juni 
1869 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Maria Ritzki, letzter Wohnort Danzig, 

Felix Arthur Mox Schulz, geboren am 22. Ok⸗ 
tober 1869 zu Danzig als Sohn des Theodor 
Schulz und der Dorothea geb. Strobel, letzter 
Wohnort Danzig. 


„Georg Martin Schulz, geboren am 9. Mai 


1869 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Maria Schulz, letzter Wohnort in Danzig, 


3. Friedrich Einſt Werner, geboren am 16. Auguſt 


1869 zu Danzig als Sohn des Johann Werner 
und der Malwine geb. Dauſchke, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Otto Hermann Hecke, geboren am 23. Juli 
1870 zu Danzig als Sohn des Carl Auguſt 
Heske und der Caroline geb Koeber letzter 
Wohnort Danzig, 

Carl Adolf Heinrichs, geboren am 24. Mai 
1870 zu Danzig als Sohn des Carl Heinrichs 
und der Marie geb Heinrichs, letzter Wohnort 
Danzig, 

Carl Oskur Kloſſowski, geboren am 30. Mai 
1870 zu Danzig als Sohn des Anton Kloſſowski 
und der Caroline geb. Bebert, letzter Wohnort 
Danzig, 


. Friedrich Franz Lotzin, geboren am 10. Oktober 


1870 zu Danzig als Sohn des Emil Adolf 
Lotzin und der Marie Charlotte geb. Warnack, 
letzter Wohnort Danzig, 

Adolf Ludwig Sylveſter Malotke, geboren am 
30. Dezember 1870 zu Danzig, als Sohn des 
Ludwig Malotke und der Mathilde geb. Raſchke, 
letzter Wohnort Danzig, 

Frauz Oskar Neubauer, geboren am 21. Ja⸗ 
uuar 1870 zu Danzig als Sohn des Rudolf 
Neubauer und der Roſalie geb. Heidenreich, 
letzter Wohnort Danzig, 

Eigen Reinhold Noetzel, geboren am 31. März 
1870 zu Danzig als Sohn des Julius Noetzel 
und der Friedericke geb. Molot, letzter Wohnort 
Danzig, 


„Max Albert Peters, geboren am 11. November 


1870 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Arbert 
Peters und der Louiſe Mathil se geb. Mat kowski 
letzter Wohnort Danzig, 

Mai 
1870 zu Danzig als Sohn des Joceb Pettke 
N der Auguſte geb. Traeder, letzter Wohnort 

anzig, 

Hermann Heinrich Quiſinski, geboren am 28. Ok⸗ 
tober 1870 zu Danzig als Sohn des Hermann 
Qniſins'i und der Julianna geb. Bendig, letzter 
Wohnort Danzig, 


37. 


38. 


40. 


41. 


42. 


43. 


404. 


46. 


Conſtontin 


Gottfried Paul Richard Richert, geboren am 
29 April 1870 zu Danzig als Sohn des 
Wilhelm Eduard Richert und der Laura geb. Boldt 
letzter Wohnort Danzig, 

Albert Franz Otto Rudoff, geboren am 26. Juli 
1870 zu Danzig, als Sohn des Franz Rudoff 
und der Henriette geb. Widowski, letzter Wohnort 
Danzig, 


Franz Miximilian Rühr, geboren am 5. April 


1870 zu Danzig als Sohn des Franz Rühr 
und der Auguſte Regine geb. Roß, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Bernhard Johann Romkowskt, geboren am 
15. Oktober 1870 zu Danzig als Sohn des 
Martin Remkowski und der Julianne geb. 
Sawitzli, letzter Wohnort Danzig, 

Guſtav Alexander Sawatzki, geboren am 2. Mai 
1870 zu Danzig als Sohn der unverehelichten Adel⸗ 
gunde Sawatzki, letzter Wohnort Danzig, 

Cul Robert St gemann, geboren am 11. De: 
zember 1870 zu Danzig als Sohn des Rndolf 
Stegemann und der Louiſe geb. Lefeber, letzter 
Wohnort Donzig, 

Ernſt Auguſt Schwinkowski, geboren am 10. Ja⸗ 
nuar 1870 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Roſalie Schwinkowski letzter Wohnort Danzig 
Franz Adolph Steiowski, geboren am 4. Auguſt 
1870 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Marie Caroline Striowski, letzter Wohnort 
Danzig, 

Marinus Tornowski, geboren am 
3. März 1870 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Tor nowoki und der Marie geb. Stietka, letzter 
Wohnort Danzig, 

Carl Ludwig Trepczick, geboren am 17. September 
1870 zu Danzig als Sohn des Franz Anton 
Trepczick und der Johauna Maria geb. Lange, 
letzter Wohnort Danzig, 


Franz Carl Tuchliuski, geboren am 14. No» 


vember 1870 zu Danzig, als Sohn des Auguſt 
Tuchlinski und der Marie geb. Linolz, letzter 
Wohnort Danzig, 


„Adolf Ernſt Warnath, gebo en am 13. November 


1870 zu Danzig als Sohn des Wilhelm 
Warnath und der Juliaunna Franziska geb. 
Borkowski, letzter Wohnort Danzig, 


Paul Friedrich Wenzel, geboren am 9. Januar 


1870 zu Danzig, als Sohn der unverehelichten 
Marie Wenzel, letzter Wohnort Danzig, 


„Paul Martin Wilke, geboren am 2. Mal 1870 


ais Sehn des Martin Wilke und der Helene 
geb. Legorskj, letzter Wohnort Danzig, 

Auguſt Eduard Weihert, geboren am 23. Inni 
1870 zu Danzig als Sobn der unverehelichten 
Roſalie Weihert, letzter Wohnort Danzig, 


n des 


Georg Friedrich Wilhelm Baumann, 1 


am 13. Juli 1871 zu Danzig als So 


e 


e 


53. 
54. 
55. 


66. 


58. 
59. 
60. 
61. 


62. 


gohann Julius Baumaun und der Johanna 
Julianna geb Kalte, letzter Wohnort Danzig, 
Heinrich Robert Braun, geboren am 27. März 
1871 zu Danzig als Sohn des Dietrich Braun und 
der Pauline geb. Schultz, letzter Wohnort 
Danzig, * 
Guſtav Adolf Baltteim, geboren am 12. No⸗ 
vember 1871 zu Danzig als Sohn des Carl 
Heinrich Ballteim und der Adelgunde Louiſe 
geb. Lemke, letzter Wohnort Dauzig, 

Carl Friedrich Bachmann, geboren am 12. No⸗ 
vember 1871 zu Danzig als Sohn der unoer⸗ 
ehelichen Aung Bachmann, letzter Wohnort 
Danzig, 

Hermann Rudolf Julius Bütiler, geboren am 
27. Februar 1871 zu Danzig als Sohn des 
Rudolf Büttler und der Marie geb. Gehrmann 
letzter Wohnort Danzig, 


57. Johannes Petrus Laurentius Bujak, geboren am 


19. Oktober 1871 zu Danzig als Sohn des 
Thomas Bujak und der Loniſe geb. Zieſau, 
letzter Wohnort Danzig, 

Mar Emil Bollina, geboren am 19. Jaunar 
1871 zu Danzig als Sohn des Anton Vollina 
und der Henrielie geb. Pronki, letzter Wohnort 
Emaus, 

Felix Oskar Ciska, geboren am 20. November 
1871 zu Danzig als Sohn des Frapz Ciska 
und der Marziaua geb. Polluakowski, letzter 
Wohnorl Danzig, h 
Julius Friedrich Dittmer, geboren am 8. April 
1871 zu Danzig als Sohn des Hermann Dittmer 
und der Caroline geb. Ahſe, letzter Wohnort 
Danzig, 

Rudolf Heinrich Ehrhardt, geboren am 25. März 
1871 zu Danzig als Sohn des Heinrich Ehr⸗ 
hardt und der Hulda geb. Knjath, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Paul Auguſt Fincke geboren am 5. Oktober 1871 
zu Danzig als Sohn des Guſtav Finde und der 
Martha geb. Schlundt, letzter Wohnort Danzig, 


63. Friedrich Wilhelm Oskar Fleiſchauer, geboren 


64. 


65. 


666. 


am 21. Januar 1871 zu Danzig als Sohn 
des Friedrich Auguſt Fleiſchauer und der 
Wilhelmine Henriette geb. Schulz, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Paul Auguft Grentz, geboren am 15. Mai 1871 
zu Danzig als Sohn des Robert Grentz und 


der Inliaune geb. Wilke, letzter Wohnort 
Danzig, 
Paul Arthur Max Herrmann, geboren am 


12. Juni 1871 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
chefichten Anna Bertha Natalie Herrmann, 
letzter Wohnort Danzig, 

Richard Max Hafte, geboren am 13. April 1871 
zu Danzig als Sohn der unverehelichten Minna 
Hafke, letzter Wohnort Danzig, 


154 
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68. 


69. 


73. 


74 
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— 


76. 


77. 


78. 


80. 


81. 


Albert Adolf Erdmann Herrmann, geboren am 
13. Ottober 1871 auf dem Kahn bei Auguſtywo 
in Rußland, Sohn des Sienesmund Herrmum 
und der Ottilie geb. Mielitz, letzter Wohnort 
Danzig, 

Otto Friedrich Henſel, geboren am 2. Juli 1871 
zu Danzig (Neufahrwaſſer) als Sohn des Johann 
Carl Heuſel und der Wilhelmine Henriette geb. 
Wolff, letzter Wohnort Danzig, 

Eruſt Georg Johannes Joſt, geboren am 22. Sep⸗ 
tember 1871 zu Danzig als Sohn des Augnft 
Joſt und der Wilhelmine Renate geb. Schmidtke 
letzter Wohnort Danzig, 


Franz Guſtav Kunkel, geboren am 12. September 


1371 zu Danzig als Sohn der nuverehelichten 
Johanna Kunkel, letzter Wohnort Danzig, 


Albert Guſtav Kelpin, geboren am 31. Mai 1871 


zu Dauzig als Sohn des Ephraim Kelpin und 
der Emilie geb. Elwart, letzter Wohnort Danzig, 


Johannes Auguſt Kuszel, geboren am 31. März 


1871 zu Danzig als Sohn ber uuverehelichten 
Julianue Kuszel, letzter Wohnort Danzig, 

Max Hugo Lachowski, geboren am 24. Januar 
1871 zu Dauz'g als Sohn des Wilhelm Lachowsfi 
urd der Albertine geb. Karowski, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Mar Leopold Guſtav Lehnau, geboren am 
15. Mai 1871 zu Danzig als Sohn des Adolf 
Lehuau und der Thereſe geb. Knopf, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Carl Friedrich Wilhelm Langanke, geboren am 
17. Februar 1871 zu Danzig als Sohn des 
Carl Langauke und der Marte geb. Holzer, 
letzter Wohnort Putzig, 

Friedrich Wilhelm Leffke geboren am 7. S p 
tember 1871 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Leffke und der Helene geb. Ortmannn, letzter 
Wohuort Danzig, 

Paul Auguſt Misler, geborea am 25. Februar 
1871 zu Danzig als Sohn des Auguſt Mister 
und der Marie geb. Wach, letzter Wohnort 
Danzig, 

Friedrich Wilhelm Carl Otlo, gehoren am 29. Ja⸗ 
nuar 1871 auf der Reife von Polen nach Dauzig 
auf dem Kahn letzter Wohnort Danzig, 


Eugen Treuwald Valerius Pillath, geboren am 


“ 


16, Oktober 1871 zu Dauzig als Sohn des 
Adolf Ludwig Friedrich Ernſt Pillath und der 
Mathilbe geb. Jud“, letzter Aufenthalt Danzig, 
Arthur Beuno Paſchle, geboren am 14. September 
1871 zu Danzig als Sohn des Hermann Paſchke 
und der Amalie Thereſe geb. Klein, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Friedrich Wilhelm Roſalski, geboren am 21. Ja⸗ 
unar 1871 zu Danzig als Sohn des Heinrich 
Robert Roſalsli und der Henriette geb. Krum⸗ 


reich, 1 


82. 


83. 


84. 


85. 


86. 
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- 


88. 


— 


89. 


90. 


91 


— 
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94. 


96. 


Paul Rudolf Auguſt Rohde, geboren om 9 No⸗ 
vember 1871 zu Danzig als Sohn des Chriſtian 
Rohde und der Amalie Henriette geb. Golz, 
letzter Wohnort Danzig, 

Carl Ludwig Rieboldt, geboren am 11. Januar 
1871 zu Danzig als Sohn des Carl Ludwig Rieboldt 
und der Catharina geb. Lehmann, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Johann Georg Friedrich Rogowoki, geboren am 
20. Mai 1871 zu Danzig als Sohn des Johann 
Michael Rogowskt und der Louiſe geb. Kendzorra, 
letzter Wohnort Danzig, 

William John Schulz, geboren am 12. Oktober 
1871 zu Danzig als Sohn des Guſtav Schulz 
und der Louiſe geb. Kulm, letzter Wohnort 
Danzig, 
Otto Carl Saſſaowelt, geboren am 10. September 
1871 zu Danzig als Sohn des Otto Saſſnowski 
und ber Helene geb. Rennekump, letzter Wohgort 
Danzig, . 
Guſtav Reinhold Sandau, geboren am 21. Fe 
bruar 1871 auf dem Kahn bei Wlockaweck in 
Polen, als Sohn des Eduard Sandau und der 
Catharina geb. Puch, letzter Wohnort Danzig, 
Earl Friedrich Schulz, geboren am 18. Jaunar 
1871 zu Danzig als Sohn des Carl Schulz und 
der Wilhelmine geb. Bendig, letzter Wohnort 
Danzig, 

Fohaun Auguſt Robert Schiſchke, geboren am 
8. Mai 1871 zu Danzig als Sohn der unver 


chelichten Emilie Schiſchte, letzter Wohnort 


Heiligenbrnun, — 

Joſef Martin Steinke, geboren am 2. Inni 1871 
zu Danzig als Sohn der unv rehelichten Auna 
Urſula Steinke, letzter Wohnort Danzig, 
Johann Ludwig Skupski, gehoren am 12. Ob 
tober 1871 zu Danzig als Sohn des Johann 
Skapsti und der Barbara geb. Kalkowett, lepter 
Wohnort Pan zig, 


. Entf Kuguſt Weruer, geboren am 85. Fehruar 


1871 zu Dauzig als Sahn der unverehelichten 
Pauline Werner, letzter Wohnort Danzig, 
Hermann Carl Wannhoff, geboren am 17. Marz 
1871 zu Danzig als Sohn des Hermann Julius 
Wannhoff und der Auguſte Mathilde geb. Jung, 
letzter Wohnort Danzig, 

Friedrich Franz Werne, geboren am 11. Der 
zember 1871 zu Danzig als Sohn des Fried. ich 
Ferdigand Werner un) der Juliana geb. Thorand, 
letzter Wohnort Daa zig, 


„Johannes Frauz Wiirowski, geboren am 16. Juni 


1871 zu Sanzigrals Sohn des Carl Weiroweki 
und der Wilhelmine geb. Saeger, litter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Auguſt Friedrich Buchholz, geboren am 5. Auguſt 
1871 zu Dang als Sohn des Friedrich Bach- 
holz und der Bertha geh. Schlüter, letzter Wohn⸗ 
vit Danzig, 
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104. 
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107. 


108. 
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Albert Franz Bieſchke, geboren am 11. Juli 
1872 zu Danzig, als Sohn des Franz Bieſchke 
und der Franziska geb. Byckus auch Bigus, 
letzter Wohnort Danzig, 

Friedrich Wilhelm Hugo Dauielowski, geboren 
am 7. April 1872 zu Danzig als Sohn des 
Friedrich Wilhelm Danielowski und der Auguſte 
Marie geb. Schroeter, letzter Wohnort Danzig, 


Theodor Fran; Donſolm, geboren am 30. Auguſt 


1872 zu Danzig als Sohn des Joſef Franz 
Doufolm und der Franziska geb. Koſelowski, 
letzter Wohnort Dauzig, 

Guſtav Adolf Fallacynski, geboren am 30. Juli 


». rl 


ee u 


1872 zu Danzig als Sohn des Andreas Adolf 


Fallaczynski und der Erneſtine Henriette geb. 


Zuther, letzter Wohnort Daazig, 
Eugen Grau, geboren am 30. Auguſt 1872 zu 
Danzig als Sohn des Johann Ferdinand Grau 


und der Albertine geb. Schlegel, letzter Wohnort 


Dauzig, 


Arthur Bernhard Glinka, geboren am 6. Sep⸗ 
tember 1872 zu Danzig als Sohn des Johann 


Glinka und der Ca oline geb. Kampe, letzter 
Wohnort Danzig, 

Johann Gouſchorowoli, geboren am 16. Februar 
1872 zu Danzig als Sohn der uuverchelichten 
Auguſte Gonſchorowski, letzter Wohnort Danzig, 
Franz Albert Jagomaſt, geboren am 17. Juni 
1872 zu Danzig als Sohn des Auguſt Jagomaſt 


und der Marie geb. Rippa, letzter Wohnort 


Donzig, 

Georg Wilhelm Kroll, geboren am 29. Juli 
1872 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Kroll 
und der Mathilde geb. Schmilowski, letzter 
Wohnort Danzig, 

Wilhelm Arthur Krüger, geboren am 5. März 
1872 zu Danzig als Sohn des David Friedrich 
Krüger und der Emilie Auguſte geb. Mattuſch, 
letzter Wohnort Danzig, 


Paul Auguſt Kohnke, geboren am 2. Auguſt 


1872. zu Danzig als Sohn des Franz Kohnke 
und der Eliſabeth geb. Fett, letzter Wohnort 


Ohra, 
Johann Auguſt Krenczewski, geboren am 16. März 


1872 zu Danzig als Sohn des Heinrich Kreuczewski 
und der F anziska geb. Pohle, letzter Wohnort 


Danzig, 


Johann Gnſtav Lehmann, geboren am 18. Oktober 
1872 zu Danzig als Sohn des Carl Albert 
Guſtav Lehmann und der Auna geb. Rappel, 
Heinrich Paul, Noetzel, gebb eu am 18. April 
1872 uu Danzig als Sohn des Julius Noetzel 
und der Friederike geb. Moldt, letzter Wohnort 


Dinzig, 
Eugen Albert Popp, geboren am 8. April 1872 
zu Danzig als Sohn des Friedrich Eduard 


Popp und der Henriette geb. Kling, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 


112. Max Auguſt Roſian, geboren am 25. April 


113 


— 


114. 


115. 


116. 


117. 


125. 


126. 


Hermann Robert 


1872 zu Danzig als Sohn des Ferdinand Roſian 
und der Louiſe geb. Dawidoski, letzter Wohnort 
Danzig, 

Carl Gottfried Reiſſ, geboren am 12. De zember 
1872 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Henriette Reiſſ, letzter Wohnort Danzig, 

Ernſt Guſtav Raabe, geboren am 13. März 1872 
zu Danzig als Sohn des Heinrich Wilhelm 
Guſtav Raabe und der Juſtine Amalie geb Rekowski, 
letzter Wohnort Ohra, 

Eugen Felix Schultz, geboren am 16. März 
1872 zu Danzig als Sohn des Danzig als 
Sohn des David Thomas Schultz und der 
Marie geb. Klaffke, letzter Wohnort Danzig, 
Bruno Gnſtav Julius Scharmann auch Schau⸗ 
mann, geboren am 27. Auguſt 1872 zu Danzig 
als Sohn des Julius Scharmann auch Schau⸗ 
mann und der Florentine geb. Patulskt, letzter 
Wohnort Danzig, 
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129. 


130. 


131. 


132. 


F edrich Wilhelm Schiekowski auch Schmidt, 


gefuxen am 10. November 1872 zu Danzig als 
Sehn der Wittwe Caroline Schmidt geb. Schis⸗ 
kon eki, letzter Wohnort Danzig, 

Julius Eduard Thommke, geboren am 5. Mai 
1872 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Mathilde Thommke, letzter Wohnort Danzig, 


„Albert Auguſt Ernſt v. Wietersheim, geboren 


am 8. September 1872 zu Danzig als Sohn 
der unverehelichten Thereſe v. Wieterst eim, 
letzter Wohnort Danzig, 


Johann Carl Wiſchlowski, geboren am 31. März 


1872 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Anna Wiſchlowski, letzter Wohnort Danzig, 


. Paul Max Weier, geboren am 17. April 1872 


zu Danzig als Sohn der unverebelichten Julie 
Weier, letzter Wohnort Danzig, 

Waſielewski, geboren am 
21. Dezember 1872 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Auguſte Waſielewski, letzter Wohnort 
Danzig, 


3. Georg Robert Paul Abt, geboren am 8. Juli 1873 


zu Danzig als Sohn des Robert Abt und der 
Marie geb. Steinhauer, letzter Wohnort Danzig, 


Franz Felix Arensmeyer, geboren am 30. Mai 


1873 zu Danzig als Sohn des Carl Arens meyer 
und der Marie geb. Schroeder, letzter Wohnort 
Danzig, 

Carl Richard Biyer, geboren am 23. Auguſt 
1873 zu Danzig als Sohn des Carl Friedrich 
Beyer und der Emilie Laura geb. Boritzki, letzter 
Wohnort Danzig, 

Friedrich Wilhelm Braun, geboren am 8. April 


1873 zu Danzig als Sohn des Johann Braun 


und der Bertha geb. Schulz, letzter Wohnort 
Danzig, 


133. 


134. 
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139. 


140. 


Emil Ferdinand Blaurock, geboren am 22. De 
zember 1873 zu Danzig als Sohn des Carl 
Blaurock und der Mathilde geb. Runge, letzter 
Wohnort Danzig, 

Friedrich Albert Barth, geboren am 17. Mai 
1873 zu Danzig als Sohn des Friedrich Barth 
und der Wilhelmine Radau, letzter Wohnort 
Danzig, 

Edwin Max Bäslack, geboren am 29. Juni 1873 
zu Danzig als Sohn des Ferdinand Alexauder 
Bäslack und der Mathilde Auguſte geb. Böhnke, 
letzter Wohnort Danzig, 

Arthur Augaſt Bähr, geboren am 30. No: 
vember 1873 zu Danzig als Sohn des Carl 
Adolf Auguſt Bär und der Johanna geb. 
Seyfert, letzter Wohnort Sandweg, 

Heiurich Max Beuth, geboren am 30. April 
1873 zu Danzig als Sohn des Auguſt Beuth 
und der Emilie geb. Meyer, letzter Wohnort 
Dauzig, 

Bernhard Franz Bialle, geboren am 14. ‘Des 
zember 1873 zu Danzig als Sohn der ſeparirten 
Amalie Reeſe geb. Bialke, letzter Wohnort 
Danzig, f 
Max Arthur v. Dzingel, geboren am 31. Juli 
1873 zu Danzig als Sohn des Leopold Her⸗ 
mann v. Dzingel und der Hermine geb. 
Schönfeld, 

Paul Friedrich Wilhelm Edomm, geboren am 
9. Februar 1873 zu Danzig als Sohn des 
Johann Friedrich Edomm und der Marie geb. 
Lewandowski, letzter Wohnort Danzig, 

Ludwig Guſtav Falk, geboren am 3. November 
1873 zu Danzig als Sohn des Johann Friedrich 
Wilhelm Falk und der Johanna Dorothea 
Henriette geb, Huſſ, letzter Wohnort Dau ziz, 
Arthur Carl Friedland, geboren am 1. Der 
zember 1873 zu Danzig als Sohn des Guſtav 
Heinrich Alexander Friedland und der Elſe geb. 
Teſchk⸗, letzter Wohnort Danzig, 

Carl Emil Fallaſchinski, geboren am LI. Auguſt 
1873 zu Danzig als Sohn des Andreas Adolf 
Fallaſchinski und der Erueſtine Henriette geb. 
Luther, letzter Wohnort Danzig, 


Johann Friedrich Oskar Gimpel, geboren am 


7. Ottober 1873 zu Danzig als Sohn des Au⸗ 

relius Georg Ferdinand Gimpel und der Ca⸗ 
roline Friederike Henriette geb. Klatt, letzter Wohu⸗ 

ort Dauzig, 

Edwin Heiurich Grill, geboren am 6. Dezember 

1873 zu Danzig (Neufahrwaſſer) als Sohn des 

Auguſt Heinrich Grill und der Marie geb. Gom⸗ 

kow, letzter Wohnort Danzig, 

Wilhelm Eugen Gerowski, geboren am 19. Juni 

1873 zu Danzig als Sohn der ſeparirten Ar⸗ 

beiterfran Julianna Gerowski geb. Preuß, letzter 
Wohnort Danzig, 
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Albert Guſtav Hafke, geboren am 2. Mal 1873 
zu Danzig als Sohn der unverehelichten Auguſte 
Heuriette Hafke, letzter Wohnort Danzig, 
Friedrich Hermann Heinrichs, geboren am 
2. März 1873 zu Danzig, als Sohn der unver: 
ehelichten Wilhelmine Heinrichs, letzter Wohnort 
Danzig, > 
Carl Friedrich Hirschfeld, geboren am 18. April 
1873 zu Danzig als Sohn des Friedrich Hirſch⸗ 
jeld und der Julianne geb. Lawitzkt, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Ernſt Carl Wilhelm Heinrichs, geboren am 
24. September 1873 zu Danzig als Sohn des 
Friedrich Wilhelm Heinrichs und der Auguſte 
Juli inna geb. Miſchk⸗, letzter Wohnort Danzig, 
Bernhard Adolf Hennig, geboren am 26. Mai 
1873 zu Danzig als Sohn des Gottlieb Rudolf 
Hennig, und der Marie geb. Domarius, letzter 
Wohnort Danzig, 

Heinrich Ernſt Janetzkt, geboren am 28. April 
1873 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Louiſe Janetzki, letzter Wohnort Danzig, 

Adolf Heinrich Jantzen, geboren am 5. Februar 
1873 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Caroline Jantzen, letzter Wohnort Danzig, 
Guſtav Julius Otto Jarczemkowski, geboren am 
8. Auguſt 1873 zu Danzig als Sohn des Rein⸗ 
hold Jarezemkowski und der Eva geb. Dordel, 
letzter Wohnort Danzig, 

Arthur Alexander Kaptuller, geboren am 10. Ok⸗ 
tober 1873 zu Danzig als Sohn des Emil 
Kaptuller und der Minna geb. Billert, letzter 
Wohnort Danzig. 

Aupuſt Rudolf Klatt, geboren am 11. Dezember 
1873 zu Danzig, als Sohn der unverchelichten 
Wilhelmine Klatt, letzter Wohnort Danzig, 
Auguſt Frledrich Kunikowekt, geboren am 13. Ja⸗ 
nuar 1873 zu Danzig, als Sohn des Bernhard 
Kunikowski und der Julianna geb. Permke, 
letzter Wohnort Danzig, 

Max Emil Klamrowski, geboren am 26. Sep⸗ 
tember 1873 zu Danzig als Sohn des Joſeph Klam⸗ 
rowski und der Anna geb. Jecka, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Franz Joſeph Kelpin, geboren am 19. Februar 
1873 zu Danzig als Sohn des Ephraim Kelpin 
und der Emilie Franziska geb. Ellwaldt, letzter 
Wohnort Danzig, 

Andreas Friedrich Kaſchner, geboren am 1. No⸗ 
vember 1873 zu Danzig (St. Albrecht) als Sohn 
des Johann Kaſchner und der Juſtine geb. Men⸗ 
tau, letzter Wohnort Maczkau, 

Ernſt Adolf Walter Lüben, geboren am 3. No⸗ 
vember 1873 zu Danzig als Sohn des Emil 
Lüben und der Marie geb. Leinow, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 


Julius Auguſt Lion, geboren am 28. Juni 1873 


zug Danzig als Sohn der Auguſt Ferdinand 
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Oskar Waler Lehmann, geboren 


). Franz Heinrich 


Lion und der Sharlofte geb. Fehlau, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 
am 3. Juni 
1873 zu Danzig als Sohn des Johann Lehmann 
und der Auguſte geb. Koſchinski, letzter Wohnort 
Danzig, 
Hermann Friedrich Lettau, geboren am 28. Juli 
1873 zu Danzig (Laugfuhr) als Sohn des Peter 
Lettau und der Louiſe Mathilde geb. Ziemann, 
letzter Wohnort Danzig, 

Martin Mohr, geboren am 
2. Auguſt 1873 zu Danzig als Sohn des Hans 
Heinrich Mohr und der Nanny geb. Engelmann, 
letzter Wohnort Danzig, 
Paul Auguſt Michaleki, geboren am 17. Auguſt 
1873 zu Danzig als Sohn des Carl Guſtav 
Michaleki und der Julianne geb. Hark, letzter 
Wohnort Putzig, 
Guſtav Adolf Oskar Marek, geboren am 
21. März 1873 zu Danzig als Sohn des 
Johann Mareck und der Charlotte geb. Ferber, 
letzter Wohnort Danzig, 


Paul Beuno Neuhoff, geboren am 18. März 


1873 zu Danzig als Sohn des Auguſt Neuhoff 
und der Clara geb. Röder, letzter Wohnort 
Danzig, 

Auguſt Arthur Mor Neumann, geboren am 
26. April 1873 zu Danzig als Sohn der un⸗ 
verehelichten Franziska Neumann, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 


164. Victor Theodor Nadolni, geboren am 6. De⸗ 


165. 


167. 


168. 


zember 1873 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 


ehelichten Ottilie Nadolni, letzter Wohnort 
Raikau, 
Alexander Paul Neumann, geboren am 17. März 


1873 zu Danzig als Sohn des Johann Neu⸗ 
mann und der Roſalie geb. Piorkowski, letzter 
Wohnort Danzig, 


„Johann Auguſt Nadolski, geboren am 13. No⸗ 


vember 1873 zu Danzig (St. Albrecht) als Sohn 
des Johann Auguſt Nadolski und der Agnes 
geb. Oſanski, letzter Wohnort Danzig, 

Carl Heinrich Papke, geboren am 19. November 
1873 zu Danzig als Sohn des Carl Ludwig 
Papke und der Johanna geb. Hammer, letzter 
Wohnort Danzig, 

Eduard Philipp, geboren am 26. Juni 1873 zu 
Danzig als Sohn des Eduard Philipp und der 
Charlotte geb. Ziehl, letzter Wohnort Danzig, 


169. Johann Joſeph Pichitkowski, geboren am 6. De⸗ 


170. 


zember 1873 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Joſephine Pichitkowski, letzter Wohnort 
Danzig, 

Guſtav Alfred Rüdiger, geboren am 20. Januar 
1873 zu Danzig als Sohn des Goltfried Adolf 
Rüdiger und der Julianna Wilhelmine Mathilde 
geb. Prohl, letzter Wohnort Danzig, 
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Wilhelm Oskar Heinrich Reſchke, geboren am 


1. November 1873 zu Danzig als Sohn des 
Wilhelm Reſchke und der Maria Magdalene 
geb. Kamiuski, letter Wohnort Danzig, 
Friedrich William Rabe, geboren am V. Oktober 
1873 als Sohn des Wilhelm Guſtav Rabe 
und der Chriſtine Amalie geb. Rekowsli, letzter 
Wohnort Ohra, 

Car! Guſtav Raabe, geboren am 3. Mai 1873 
zu Danzig als Sohn des Curl Raabe und der 
Catharina geb. Wegner, letzter Wohnort Danzig, 
Carl Joſeph Richert, geboren am 22. Oktober 
1873 zu Danzig (St. Albprecht Pfarrdorf) als 
Sohn des Friedrich Richert und der Marie geb, 
Klein, letzter Wohnort Danzig (St. Albrecht 
Plarrdo f), 


Bruno Arthir Paul Schroeder, geboren am 


21. Oktober 1873 zu Dapzig als Sohn des 
Carl Hermann Alexander Schroeder und der 
Maria Magdalena geb. Walter, letzter Wohnort 
Danzig, 

Eduard Wilhelm Strikowski auch Steikowski, 
geboren am 27. Mai 1873 zu Danzig als Sohn 
des Hermann Alexander Strikowski (Steikow ski), 
und der Anna Caroline geb. Knſch, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Hermann Georg Schiller, geboren am 20. März 
1873 zu Danzig als Sohn des Ferdinand Schiller 
und der Albertine geb. Wetzel, letzter Wohnort 
Danzig, 

Alfried Emil Felix Sonnleithner, geboren am 
24. Mai 1873 zu Danzig als Sohn des Franz 
Sonnleithner und der Friederike geb. Breymann, 
letzter Wohnort Danzig, 

Guſtav Adolf Stefandki, geboren am 13. Fe⸗ 
bruar 1873 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
eheliczten Wilhelmine Steſanskl, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Ferdinand Auguſt Schwarz, geboren am 1. Fe⸗ 
bruar 1875 zu Danzig, als Sohn der under⸗ 
ehelichten Bertha Schwarz, letzter Wohnort 
Danzig, 

Friedrich Wilhelm Schmidt, geboren am 18. Ok⸗ 
kober 1873 zu Danzig als Sohn des Wilhelm 
Schmidt und der Amalie Wilhelmine geb. Zil⸗ 
mann, letzter Wohnort Danzig, 


Robert Johannes Schrödtke, geboren am 9. Juli 


1873 zu Danzig als Sohn des Carl Rudolf 
Schröblke und der Ida Louiſe geb. Auſtein, 
letzter Wohnort Danzig, 

Albert Friedrich Carl Schlack, geboren am 
19. Februar 1873 zu Danzig auf dem Kahn als 
Sohn des Michael Schlack und der Loniſe geb. 
Lange, letzter Wohnort unbekannt, da er ſich ſtets 
auf dem Kahn befindet, 

Auguſt Paul Franz Teſſuer, geboren am 30. Juni 
1873 zu Danzig (Langfuhr) als Sohn der un⸗ 
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verehelichlen Heurielte Tiſſmer, letzter Wohnort 
Schmierau, We, 
Pant Guſtab Wulff, geboren am 29. Mal 1875 
zu Dauzig als Sohn des Hermann Wulff und 
ber Roſalie geb. Bergmann, letzter Wohnort 
Dunzig, | 

Max Emil Woſch, geboren am 17. März 1873 zu 
Danzig (Stadtgebiet) als Sohn des Eduard Otto 
Woſch und der Charlotte geb. Sielaff, letzter 
Wohnort Dauzig, 


Bruno Friedrich Alexander Willkomm, geboren 


am 30. Mai 1873 zu Danzig als Sohn des 
Johann Willkomm und der Auguſte geb. Sulewski. 
letzter Wohnort Pelplin, 


. Auguft Friedrich Zielinski, geboren am 14. Juli 


187.) zu Danzig als Sohn des Friedrich Nicolaus 
Zielinski und der Wilhelmine Friederike geb. 
Schreiber, letzter Wohnort Danzig, 

Eduard Friedrich Wilhelm Zeller, geboren am 
11. Januar 1873 zu Danzig als Sohn des Ernſt 
Zeller und der Eliſabeth geb. Schneider, ter 
Wohnort Danzig, 
Emil Johann Zorr, geboren am 29. November 
1813 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Emilie Zorr, letzter Wohnort Danzig, 
Johannes Leopold Arxleben, geboren am 25 Ok⸗ 
tober 1871 zu Danzig als Sohn des Wilbeln 
Arxleben und der Wilhelmine geb. Ohlmann, 
letzter Wohnort Danzig, 

Wilhelm Adolf Bork, geboren am 27. Seplember 
1874 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Bork 
und der Marie geb. Lenau, litzter Wohnort Dauzig, 
Eduard O kar B.ſchuch, geboren am 23. Februar 
1874 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Wilhelmine Beſchuch, letzter Wohnort Danzig, 
Auguſt Carl Ernſt Bielefeld, geboren am 20. Sep⸗ 
tember 1874 zu Danzig als Sohn des Auguſt 
Bielefeld und der Wilhelmine geb. Nawitzki, letzter 
Wohnort Danzig, ! 

Alfred Julius Hermann Bleck, geboren am 16. Juli 
1874 zu Danzig als Sohn des Julius Bleck und 
der Auguſte Louiſe geb. Streylle, letzter Wohn⸗ 


ort Danzig, 
Jonas Bach, gehoren am 5, Juni 1874 zu Dauzig 
als Sohn des Ruben Bach und der Bertha geb. 


Nachmann, letzter Wohnort Danzig, 


Alexander Auguſt Martin Baumann, geboren 


am 11. November 1874 zu Danzig als Sohn 
der unverehelichten Auguſte Baumann, letzler 
Wohnort Danzig, 
Paul Buczkowski, geboren am 20. November 1874 
zu Danzig als Sohn des Jacob Buczkowski und 
der Eliſabeth geb. Steinke, letzter Wohnort 
Danzig, 
Franz Paul Claaſſen, geboren au 18. Mai 1874 
zu Danzig als Sohn des Franz Johann Claaſſen 
und der Amalie geb. Zerowski, letzter Wohnort 
Danzig, 
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Carl Feiedrich Glifſe und der 


3. Albert Franz Klatt, 


Adolf Richard Dalmer, geboren am 3 Jauuar 
1874 zu Danzig als Sohn des Adolf Eduard 
Dalmer und der Friederike geb. Krauſe, litzter 
Wohnort Danzig, 

Arthur Wilhelm Deike, geboren em 13. Juli 1874 
zu Danzig als Sohn des Wilhelm Deike und 
der Veronika geb. Schroeder, letzter Wohnort 
Danzig, 5 
Gustav Carl Johaun Dies kau, geboren am 14. Juli 
1874 zu Danzig als Sohn des Johann Dies kau 
und der Marie geb. Kamſuski, letzter Wohnort 


Danzig 


Friedrich Wilhelm Farr, geboren au 14 April 
1874 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Farr 
und der Dorottea Friederike geb. Hannemann, 
letzter Wohnort Danzig, 

Franz Adolf Grenz, geboren am 9. Juni 1874 
zu Danzig als Sohn des Heinrich Grenz und 


„der Jalianne Friederike geo. Mnſack, letzter Wohn⸗ 


ort Danzig, 


Paul Augnſt Gliffe, geboren am 3. Auguſt 1874 


zu Danzig (Nenfahrwaſſet) als Sohn des Johann 
Henriette Bertha 
geb. Elſenbeln, letzter Wohnort Saspe, f 
Albert Johannes Carl Gerowseli, geboten am 
23. März 1874 zu Danzi] als Sohn des Albert 
Theodor Geroweki und der Marie Magdalene 
geh. Borchardt. letzter Wohnort Danzig, 
Franz Guſtav Paul Grieger, geboren am 27. Ok⸗ 
tober 1874 zu Danzig als Sohn des Carl Sultan 
Grieger und der Friederike geb. Bord, letzter 
Wohnort Danzig, 
Eduard Hallmann, geboren am 1. März 1874 zu 
Danzig als Sohn des Eduard Hallmonn und 
der Florentine geb. F oft, letzter Wohnort Danzig, 
Carl Emil Paul Hirſchmann, geboren am 25. Sep⸗ 
tember 1874 zu Danzig als Sohn des Carl 
Ludwig Michael Hirſchmann und der Ottilie geb. 
Gloede, letzter Wohnort Danzig, 
Emil Julius Friedrich Holz, geboren am 12. April 
1874 zu Danzig (St. Albrecht) als Sohn des 
Johann Auguſt Holz und der Thereſe geb. To⸗ 
karski, letzter Wohnort Danzig, 
Amandus Andreas Joſeph Hennig, geboren am 
9. September 187-4 zu Danzig (St. Albrecht) als 
Sohn des Andreas Hennig und der Johan geb. 
Voſſberg, letzter Wohnort Danzig oder Nanſt, 


„Johannes Richard Jahr, geboren am 27. April 


1874 zu Danzig als Sohn des Martin Jahr 
und der Mathilde geb. Jacobi, letzter Wohnort 


Danzig, 

geboren am 16. Juni 1874 
zu Danzig als Sohn des Eduard Hermann Klatt 
und der Florentine geb. Schelinska, letzter Wohn⸗ 
ort Dauzig, 
Oskar Krüger, geboren am 1. Januar 1874 zu 
Danzig als Sohn des Otto Krüger und der Va⸗ 
leutine geb. Wylich, letzter Wohnort Danzig, 
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Regine geb. Birr, letzter 


220. 


222. Johann Raphael 


295, 


226. 


228. 


229. 


5. Anton Franz 


Kuſchel, geboren am 30. Mai 
1874 zu Danzig als Sohn der unoerehelichten 
Anna Kuſchel, letzter Wohnort Kowall, 


„Heln rich Wilhelm Krauſe, geboren am 20. März 


1874 zu Danzig (Neufahrwoſſer) als Sohn des 
Carl Gottfried Wilhelm Krauſe und der Mal: 
wine Julianna geb. v. Malaſchinskt, letzter 
Wohnort Danzig (Neufahrwaſſer), 


Wilhelm Kuſchkoweki, geboren am 2. Dezember 


1874 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Caroline Kuſchkowski, letzter Wohnort Danzig, 
Eugen Alexander Lefeber, geboren am 2. Mai 
1874 zu Danzig als Soha des Friedrich Wilhelm 
Lefeber und der Emilie Carolin: geb. Pott, 
letzter Wohnort Danzig, 

Wilhelm Friedrich Carl Liedtke, geboren am 
14. Oktoder 1874 zu Danzig als Sohn des 
Johann Ftiedrich Liedtke und der Caroline 
Wohnort Danzig, 
Guſtad Adolf Mitſcherling, geboren am 19. Mai 
1874 zu Danzig als Sohn des Friedrich Her⸗ 
mann Mitſcherling und der Pauline geb. Frühling 
letzter Wohnort Danzig, 


Fran: Arthur Matſchke, geboren am 6. Mal 1874 


Sohn des Johann Gottlieb 


zu Danzig als 
Marie geb. For aun, 


Matſchke und der Anna 
Wohnort Danzig, 
Makowskt, geboren am 9. Juli 
1874 zu Dauzig als Sohn der unverehelichten 
Catharina Franziska Makowski, letzter Wohnort 
Danzig, 

Paul Bruno Moſec, geboren am 12. Februar 
1874 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Bertha Moſer, letzter Wohnort Prauſt, 
Stephan Adolf Hermann Neumann, geboren am 
2. April 1874 zu Danzig als Sohn des 
Stephan Friedrich Neumann und der Amalie 
Friederike Adolſine Sabine geb. Schönau, letzter 
Wohnort Danzig, 

Ernſt Wilhelm Olſchewski, geboren am 28. April 
1874 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Wilhelmine Olſchewski, letzter Wohnort Danzig, 
Georg Bruno Bernhard Porſch, geboren am 
5. März 1874 zu Danzig als Sohn des Carl 
Porſch und der Henriette geb. Schmidt, letzter 
Wohnort Danzig, 


Bruno Pantel, geboren am 30. Jauuar 1874 


zu Danzig als Sohn des Franz Pantel und 
der Florentine geb. Kroll, letzter Wohnort 
Danzig, 

Paul Jacob Pahnke, geboren am 1. November 
1874 zu Danzig als Sohn des Emil Pahnke und 
der Mathilde geb. Becker, letzter Wohnort 


Danzig, 

Hermann Franz Otto Rudoff, geboren am 
3. Mai 1874 zu Danzig als Sohn des Franz 
Rudoff und der Henriette geb. Widowski letzter 
Wohnort Danzig, 
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Curl Emil Reich, geboren am 2. Februar 1874 
zu Danzig als Sohn des Carl Ferdinand Reich 


und der Fliederike Louiſe geb. Nitſch, letzter 
Wohnort Danzig, 
Otto Johann Cöriſtian Roeske, geboren am 


10. September 1874 zu Danzig als Sohn des 
Johann Roeske und der Caroline geb. Gorezeligfi, 
letzter Wohnort Danzig, 

Ernſt Paul Roſenthal, geboren am 19 Oktober 
1874 zu Danzig als Sozu des Wilhelm Gott⸗ 
lib Roſenthal und der Amalie geb. Fothfe, letzter 
Wohnort Danzig, 

Eugen Auguſt Richert, geboren am 18. Dezember 
1874 zu Danzig als Sohn der geſchiedenen 
Frau Johanna Henriette Demmler geb. Richert 
letzter Wohnort Danzig, 

Alfred Victor Schulz, geboren am 8. Juni 1874 
zu Danzig als Sohn des Heinrich Schulz und 
der Franziska geb. Hartmann, letzter Wohnort 
Danzig, 

Oskar Friedrich Otto Schroeder, geboren am 
30. Januar 1874 zu Danzig als Sohn des 
Rudolf Schroeder und der Mathilde geb. Werner, 
letzter Wohnort Danzig, 

Walter Ferdinand Schaumann, geboren am 
4. Mai 1874 zu Danzig als Sohn des Jullus 
Schaumann und der Florentine geb. Patulsky, 
letzter Wohnort Danzig, 

Willy Franz Eduard Schöngallo, geboren am 
12. September 1874 zu Danzig als Sohn des 
Eduard Schöngalla, und der Wilhelmine geb. 
Liebeknecht, letzter Wohnort Danzig, 

Emil Carl Schmuck, geboren am 4 Juni 1874 
zu Danzig als Sohn des Johann Friedrich 
Schmuck und der Caroline geb. Bertram, letzter 
Wohnort Danzig, 


. Hermann Theodor Schelinsly, geboren am 29. Of: 


tober 1874 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Schelinsky und der Wilhelmine geb. Schreiber, 
letzter Wobnort Danzig, 

Friedrich Carl Bruno Woelm, geboren am 13. Juli 
1874 zu Danzig als Sohn des Friedrich Carl 
Ludwig Woelm und der Maria Louiſe geb. 
Glaubitz, letzter Wohnort Danzig, 

Alfred Eugen Rudolf Witzki, geboren am 
5. Januar 1874 zu Danzig als Sohn des Rudolf 
Witzki und der Amalie geb. Schulz letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Julius Arihur Hugo Wunder, geboren am 
21. März 1874 zu Danzig als Sohn der un⸗ 
verehelichten Amalie Wunder, letzter Wohnort 
Danzig, 

Franz Walter Wirth, geboren am 30. Juni 
1874 zu Danzig als Sohn des Paul Albert 
Wirth und der Caroline geb. Grandlich, letzter 
Wohnort Danzig, 

Bruno Gottfried Wrobbel, geboren am 5. Mai 
1874 zu Danzig als Sohn des Gottfried Wrobbel 
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und der Wilhelmine geb. Diedicke, letzter Wohn⸗ 
ort Dauzig, 

Paul Joſeph Weiſſ, geboren am 29. Auguſt 1874 
zu Danzig als Sohn des Franz Weiſſ und der 
Anna Marie geb. Liedtke, letzter Wohnort Danzig, 
Otto Jahaunes Wlerzorreck, geboren am 15. Mat 
1874 zu Danzig als Sohn des Johann Wier⸗ 
zorreck und der Helene Hallmann, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Carl Weichbrod, geboren am 30. März 1874 
zu Danzig als Sohn des Carl Weichbrod und 
der Amalie geb. Wierzbitzki, letzter Wohnort 
Danzig, 

Max Johannes Wilhelms, geboren am 4. Oktober 
1874 zu Danzig als Sohn des Albert Wilhelms 
und der Auguſte Lietzau, letzter Wohnort Danzig, 
Otto Guſtav Wannhoff, geboren am 23. Oktober 
1874 zu Danzig als Sohn des Julius Friedrich 
Wannhoff und der Pauline geb. Malz, Letzter 
Wohnort Danzig, 


„Otto Guſtav Zoll, geboren am 12. Februar 1874 


zu Danzig als Sohn des Johann Gottlieb Zoll 
und der Juſtine geb. Engels, letzter Wohnort 
Danzig, 

Rudolf Johann Zielinski, geboren am 13. März 
1874 zu Danzig als Sohn des Johann Zielinski 
und der Amalie Henriette geb. Frieſe, letzter 
Wohnort Danzig, 

Johann Carl Guſtab Zoels, geboren am 22. De⸗ 
zember 1874 zu Dauzig als Sohn des Johann 
Jacob Zoels und der Johanna Adelheide geb. 
Zemke, letzter Wohgort Danzig, 

Carl Amſel, geboren am 21. Juli 1875 zu 
Danzig als Sohn des Carl Amſel und der 
Helene Louiſe geb. Schrill, letzter Wohnort 
Danzig, - 
Heinrich Auguſt Altrock, geboren am 12. De 
zember 1875 zu Danzig als Sohn des Friedelch 
Auguſt Altrock und der Emilie geb. Lion letzter 
Wohnort Danzig, 


Wilhelm Carl Bartz, geboren am 22. April 1875 


zu Danzig als Sohn der unverehelichten Amalie 
Bartz, letzter Wohnort Danzig, 


6. John Paul Eugen Bruder, geboren am 30. Mai 


1875 zu Danzig als Sohn der Wittwe Renate 
einke geb. Bruder, letzter Wohnort Danzig, 


„Adolf Eduard Burkowski, geboren am 1. De⸗ 


zember 1875 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Marie Burkowski, letzter Wohnort 
Danzig, 

Johann Oskar Dirks, geboren am 10. Dezember 
1875 zu Dauzig als Sohn des Ferdinand Dirks 
und der Auguſte geb. Kelpin, letzter Wohnort 
Danzig, 

Paul Max Fink, geboren am 12. September 1875 
zu Danzig als Sohn des Johann Gottfried Fink 
und der Albertine geb Sawaliſch, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 
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Hermann Johannes Martin Farr, geboren am 
26. Dezember 1875 zu Danzig als Sohn des 
Friedrich Wilhelm Farr und der Dorothea Frie⸗ 
derike geb. Hannemann, letzter Wohnort Danzig, 
Friedrich Carl Galluski, geboren am 4. Januar 
1875 zu Danzig als Sohn des Joſeph Galluski 
und der Louiſe geb. Radtke, letzter Wohnort 
Danzig, 

Willy Emil Adolf Gillmeiſter, geboren am 12. Ja: 
nuar 1875 zu Danzig als Sohn des Guſtav 
Gillmeiſter und der Henriette geb. Nowez, letzter 
Wohnort Danzig, 

Max Joſef Glaw, geboren am 4. März 1875 zu 
Danzig als Sohn des Joſeph Glaw und [der 
Auna geb. Pleger, letzter Wohnort Danzig, 
Guſtav Albert Paul Glombowski, geboren am 
1. Mai 1875 zu Danzig als Sohn des Johann 
Albert Glombowski und der Roſalie geb. Glowinski, 
letzter Wohnort Danzig, 

Paul Wilhelm Ernſt Greeſe, geboren am 13. Mai 
1875 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Greeſe 
und der Mathilde geb. Rexin, letzter Wohnort 
Danzig, 

Robert Franz Graczewitz, geboren am 8. Oktober 
1875 zu Danzig als Sohn des Franz Graczewitz 
und der Emilie Wilhelmine geb. Schwetz, letzter 
Wohnort Dauzig, 

Friedrich Wilhelm Hennig, geboren am 20. Ok⸗ 
tober 1875 zu Danzig als Sohn des Gotthilf 
Rudolf Hennig und der Maria geb. v. Domarus, 
letzter Wohnort Danzig, 

Albert Adolf Georg Ilich, geboren am 4. Ja⸗ 
nuar 1875 zu Danzig als Sohn des Georg 
Theodor Friedrich Jlich und der Louiſe Wil⸗ 
helmine Friederike geb. Nicolai, letzter Wohnort 
Danzig, 

Walter Arthur Janetzki, geboren am 3. Juni 1875 
zu Dauzig als Sohn des Johann Friedrich 
Janetzkt und der Bertha geb. Bolle, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Otto Guſtav Panl Jacobi, geboren am 6. Auguft 
1875 zu Danzig als Sohn des Hermann Jacobi 
und der Sufanne geb. Klatt, letzter Wohnort 
Danzig, 

Johann Friedrich Jacubowski, geboren am 6. Ok 
tober 1875 zu Danzig als Sohn der unverehe⸗ 
lichten (Schneiderin) Emilie Jacubowski, ſpäter 
verehelichte Drachewitz, letzter Wohnort Danzig, 
Paul Wilhelm Kruſchat, geboren am 10. Januar 
1875 zu Danzig als Sohn des Daniel Kruſchat 
und der Marie geb. Kwiatkowski, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Johann Friedrich Klein, geboren am 21. Februar 
1875 zu Danzig als Sohn des Johann Klein und 
der Florentine geb. Kapitzki, letzter Wohnort Danzig, 
Heinrich Rudolf Kreft, geboren am 20, April 
1875 zu Danzig als Sohn des Auguſt Kreft 
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und der Auguſte geb. Bolz, letzter Wohnort 
Kriefkohl, 


5. Wilhelm Oskar Klein, geboren am 21. Dezember 


1875 zu Danzig als Sohn des Gottfried Klein 
und der Alwine geb. Groth, letzter Wohnort 
Danzig, 

Johannes Albertus Löſchmann, geboren am 
27. März 1875 zu Danzig als Sohn des Auguſt 
Ferdinand Adolf Löſchmann und der Anna geb. 
Gondraſchewski, letzter Wohnort Danzig, 

Franz Otto Loth, geboren am 22. Mai 1875 
zu Danzig als Sohn des Carl Loth und der 
Mathilde geb. Nakewitſch, letzter Wohnort Danzig, 
Wilhelm Guſtar Georg Lutz, geboren am 19. Juli 
1875 zu Danzig als Sohn des Guſtav Albert 
Lutz und der Caroline geb. Langefeld, letzter 
Wohnort Danzig, - f 
Johann Carl Richard Linde, geboren am 21 Juli 
1875 zu Danzig als Sohn des Johann Jacob 
Linde und der Johanna Marie geb. Zube, letzter 
Wohnort Danzig, 

Paul Frauz Alexander Milenz, geboren am 5. Ja⸗ 
nuar 1875 zu Danzig als Sohn des Theodor 
Milenz und der Roſe geb. Klebb, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, - 2 
Carl Otto Heinrich Müller, geboren am 1. Juni 
1875 zu Danzig als Sohn des Carl Theodor 
Müller und der Julie geb. Meyer, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig,, 

Johannes Franz Miſchker, geboren am 20. Juni 
1875 zu Danzig als Sohn des Guſtav Ferdinand 
Miſchker und der Amalie Wilhelmine geb. Engler, 
letzter Wohnort Danzig, 

Guſtav Johannes Muche, geboren am 30. Sep⸗ 
tember 1875 zu Danzig als Sohn des Johann 
Heinrich Muche und der Henriette Amalie geb. 
Manski, letzter Wohnort Danzig, 

Jacob Johannes Modrzejewski, geboren am 19. Of" 
tober 1875 zu Danzig als Sohn des Jacob Simon 
Modrzejewski und der Louiſe geb. Kopitzki, letzter 
Wohnort Danzig, 


5. Max Milian Mitſcherling, geboren am 8. De⸗ 


zember 1875 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Mitſcherling und der Pauline geb. Frühling, 
letzter Wohnort Danzig, 

Hermann Richard Natzke, geboren am 23. Fe⸗ 
bruar 1875 zu Danzig als Sohn des Jacob 
Theodor Natzke und der Amalie Roſalie geb. 
Brauch, letzter Wohnort Danzig, 

Auguſt Ludwig Neumann, geboren am 2. Des 


zember 1875 zu Danzig als Sohn des Hermann 


Auguſt Neumann und der Auguſte geb. Ballke 
letzter Wohnort Danzig, 

Albert Ferdinand George Nakelski, geboren am 
21. November 1875 zu Danzig als Sohn des 
Johann Joſeph Nakelski und der Marie Johanna 
geb. Stritzki, letzter Wohnort Danzig, 
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3. Guſtav Reinhold Pohl, geboren am 22. Auguſt 


„Johann Otto Ratke, geboren am 3. Jauuar 
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. Franz Otlo, geboren am 11. Mai 1875 zu Danzig y 


als Sohn der unverehelichten Barbara Otto, 
letzter Wohnort Danzig, 


„Max Albert Poltrock, geboren am 12. Juni 1875 


zu Danzig als Sohn des Guſtav Poltrock und 
der Adeline geb. Hoffke, letzter Wohnort Danzig, 


Julius Reinhold Poerſchke, geboren am 29. Juni 


1875 zu Danzig als Sohn des Augnſt Julius 
Poerſchke und der Charlotte Mathilde geb. Lietz, 
letzter Wohnort Danzig, 

Wilhelm Friedrich Paſchewell, geboren am 
15. Auguſt 1875 zu Danzig als Sohu des 
Michael Paſchewski und der Eliſe geb. Weich⸗ 
brodt, letzter Wohnort Danzig, 


1875 zu Danzig als Sohn des Reinhold Pohl 
und der Maria Magdalena geb. Schmalz, letzter 
Wohnort Danzig, 


1875 zu Danzig als Sohn des Johan Radtle 
und der Roſalie geb Schimanski, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Oskar Otto Rieboldt, geboren am 5 März 1840 
zu Danzig als Sohn des Carl Heinrich Rieboldt 
und der Maria geb. Pawletzka, letzter Wohnort 
Danzig, 

Robert Adolf Rickwald, geboren am 19. Oktober 
1875 zu Danzig als Sohn des Heinrich Auguſt 
Rickwald und der Johanna Marie geb. Hiller 
letzter Wohnort Danzig, 

Paul Franz Adolf Rompzo, geboren am 4. De⸗ 
zember 1875 zu Danzig als Sohn des Joſeph 
Rompza und der Joſephine geb. Rompza, letzter 
Wohnort Danzig, 

Carl Johann Schirmacher, geboren am 26. Ja 
nuar 1875 zu Danzig als Sohn der unverehe⸗ 
lichten Eüroliue Schirmacher, letzter Wohnort 
Danzig, 

Alfred George Friedrich Simmer, geboren am 
11. Februar 1875 zu Danzig als Sohn des 
Georg Christian Adolf Simmer und der Auguſte 
Emilie geh. Janke, letzter Wohnort Dauzig, 
Hermann Carl Schwertfeger, geboren am 
24. März 1875 zu Danzig als Sohn der un⸗ 
verehelichten Amalie Schwertſeger, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Franz Saretzki, geboren am 34. Mai 1875 zu 
Danzig als Sohn der unverehelichten Helene 
Saretzki, letzter Wohnort Stutthof, 

Walter Heinrich Schultz, geboren am 1. Juli 
1875 zu Danzig als Sohn des Heinrich Eduard 
Fürchtegott Schultz und der Franziska geb. Hart⸗ 
mann, letzter. Wohnort Danzig, 

Ferdinand Paul Schlegel, geboren am 4. Auguſt 
1875 zu Danzig als Sohn des Ferdinand 
Michael Schlegel und der Bertha geb. Dietrich, 
letzter Wohnort Danzig, | 
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. Carl Beruhard Seidler, 


313. 


314. 


316. 


„Friedrich 


318. 


= 
Carl Albert Schotfe, geboren am 22. Auguſt 
1875 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Henriette Schotke, letzter Wohnort Danzig, 
Carl Ludwig Schmidt, geboren am 5. Sep⸗ 
tember 1875 zu Denzig als Sohn des Johann 
Wilhelm Schmidt und der Amalie geb. Ziment, 
letzter Wohnort Danzig, 
Franz Alexander Sunk, geboren am 13. Sep⸗ 
tember 1875 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Marie Sunk, letzter Wohnort Danzig, 
Carl Friedrich Max Schumann, geboren am 
27. Oktober 1875 zu Danzig als Sohn des 
Chriſtian Friedrich Schumann und der Clara 
geb. Wachowski, letzter Wohnort Danzig, 
Johannes Albert Paul Schulbach, geboren am 
19. November 1875 zu Danzig als Sohn des 
Hermann Schulbach und der Adelheid geb. Sieg, 
letzter Wohnort Danzig, 


Johann Carl Schmidt, geboren am 7. April 


1875 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Thereſe Schmidt, letzter Wohnort Danzig, 
geboren am 3. De⸗ 
zember 1875 zu Danzig als Sohn des Carl 
Bernhard Seidler und der Dorothea Concordia 
geb. Lietz, letzter Wohnort Danzig, 


Arthur Max Teſmer, geboren am 23. Auguſt 


1875 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Laura Teſmer, letzter Wohnort Ohra, 


„Eduard Theodor Unruh, geboren am 18. Oltober 


1875 zu Danzig als Sohn des Corl Albert 
Unruh und der Auguſte geb. Kant, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Hermann Aloiſiuns Wohlgemuth, geboren am 
14 Januar 1875 zu Danzig als Sohn der un⸗ 
verehelichten Auguſte Wohlgemuth, letzter Wohn 
ort Danzig, 

Johann Franz Wölke, auch Wilke, geboren am 
9. Mai 1875 zu Danzig als Sohn des Martin 
(Wölle) Wi ke und der Helme geb. Schigarski, 
letzter Wohnort Danzig, 


Paul Weichbrodt, geboren am 8. Juli 1875 zu 


Danzig als Sohn des Carl Weichbrodt und 
der Amalie geb. Wirezbitzki, letzter Wohnort 
Danzig, 

Carl Otto Wauke, geboren am 27. Auguſt 1875 
zu Danzig als Sohn des Anton Jacob Wanke 
und der Heurielte Caroline geb. Schmökel, letzter 
Wohnort Danzig, 

Guſtav Wiſchniewski, geboren am 
27. Anguſt 1875 zu Danzig als Sohn des 
Johann Friedrich Wiſchuiewektl und der Bertha 
geb. Triebel, letzter Wohnort Danzig, 

Hermann Friedrich Babe, geboren am 4. April 
1875 zu Danzig (Kl. Schellmühl) als Sohn des 
Auguſt Zabe und der Wilhelmine geb. Greifen⸗ 
berg, litzter Wohnort Danzig, 
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Friedrich Wilhelm Otto 


Theodor Paul Henſel, geboren am 9. 


„Carl Wilhelm Bleis, geboren am 14. Mal 1876 


zu Danzig als Sohn der unverehelichten Friede: 
rike Blets, letzter Wohnort Danzig, 


. Auguſt Richard Borkowskt, geboren am 19. Auguſt 


1876 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Helene Borkowsli, letzter Wohnort Danzig, 


Johannes Jacob Buckram, geboren am 3. De⸗ 


zember 1876 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Renate Buckram, letzter Wohnort 
Danzig, 


2. Franz Auton Bigeſchke, geboren am 31. De 


zember 1876 zu Danzig als Sohn des Carl 
Anton Bigeſchke und der Emilie geb. Böttcher, 
letzter Wohnort Danzig, 

Otto Wilhelm Beuth, geboren am 8. Auguſt 1876 
zu Danzig (Strohdeich) als Sohn des Auguſt 
Beuth und der Emilie geb. Meyer letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Johannes Paul Dettlaff, geboren am 25. April 
1876 zu Danzig als Sohn des Frauz Dettlaff 
und der Mathilde geb. Kunkel, letzter Wohnort 
Danzig, 


Guſtav Albert Dumſchat, geboren am 18. No: 


vember 1876 zu Danzig als Sohn des Johann 
Dumſchat und der Marie geb. Buſſat, letzter 
Wohnort Danzig, 
Otto Gottfried Auguſt Ehling, geboren am 
16. Oktober 1876 zu Danzig (anf dem Kahn) 
als Sohn des Carl Gottfried Ehling und dec 
Pauline geb. Koch (Oderkahnſchifſer aus Camp 
bei Zehdenick, Kreis Templin), 

Bernhard Robert Freda, geboren am 7. April 
1876 zu Dauzig als Sohn des Joſeph Freda 
und der Marie geb. Rieſe, letzter Wohnort 


Danzig, 
„Carl Albert Gablonskt, geboren am 18. Marz 


1876 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Roſalie Gablonski, letzter Wohnort Danzig, 


9. Arthur Oskar Grau, geboren am 7. Juli 1876 


zu Danzig als Sohn des Johann Ferdinand 
Grau und der Wilhelmine geb. Schlegel, letzter 
Wohnort Danzig, 8 
Hechler, geboren am 
17. April 1876 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Heuriette Mathilde Hechler, letzter 
Wohnort Danzig, 


George Julius Albert Holz, geboren am 30. April 


1876 zu Danzig als Sohn der unverchelichten 
Louiſe Holz, letzter Wohnort Danzig, 

No⸗ 
vember 1876 zu Danzig als Sohn des Anguſt 
Henſel, und der Marie geb. Wiersbitzki, letzter 
Wohnort Danzig 

Albert Arthur Jahr, geboren am 15. Mai 1876 
zu Danzig als Sohn des Martin Jahr und 
der Mathilde geborene Jacobi, letzter Wohnort 
Danzig, 
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Robert Max Carl Jaruſchewski, geboren am 
23. Auguſt 1876 zu Danzig als Sohn des 
Martin Friedrich Jaruſchewski und der Marie 
geb. Wenzel, letzter Wohnort Danzig, 


335. Eugen Walter Kaſchuer, geboren am 19. April 
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„Friedrich 


1816 zu Danzig als Sohn des Reinhold 
Kaſchner und der Loulſe Marie geb. Gutt, 
letzter Wohnort Danz g, 


z. Paul Gotthilf Kluge, geboren am 28. April 


1876 zu Danzig als Sohn des Carl Wilhelm 
Kluge und der Hulda Roſalie geb. Golombiewski, 
letzter Wohnort Danzig, 

Stanislaus Kaminski, geboren am 
24. Mai! 876 zu Danzig als Sohn des Frauz Ka⸗ 
minski und der Marie geb. chSuland, letzter 
Wohnort Danzig, 

Wilhelm Kowalski geboren am 
29. Auguſt 1876 zu Danzig als Sohn des 
Friedrich Kowalski und der Marie geb, Diedele, 
letzter Wohnort Danzig, 

Friedrich Andreas Kling, geboren am 18. Sep⸗ 
tember 1876 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Kling und der Louiſe geb. Olſchewski, letzter 
Wohnort Danzig. - 

Otto Carl König, geboren am 27. Oktober 1876 
zu Danzig als Sohn des Julius Carl König 
und der Marie geb. Klein, letzer Wohnort 
Danzig, 


Adalbert Carl Kroll, geboren am 2. Dezember 


1876 zu Danzig als Sohn des Carl Friedrich 
Kroll und der Johama geb. Wenzel, letzter 
Wohnort Danzig, 


„Hermann Walter Lachowski, geboren am 13. Ja⸗ 


nuar 1876 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Wilhelm Lachowskt und der Albertine Joſephine 
geb. Kurowski, letzter Wohnort Danzig, 


3. Johaupes Paul Lehmann, geboren am 29. Auguſt 


1876 zu Danzig als Sohn des Johann Auguſt 
Lehmann und der Auguſte geb. Koſchinski, 
letzter Wohnort Dauzig, 


Paul Robert Libnau, geboren am 15. Dezember 


1876 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Libnau 
und der Pauline geb. Schimikowski, letzter 
Wohnort Danzig, 


Maximilian Stanislaus Mrugalski, geboren am 


8. April 1876 zu Danzig als Sohn des Theophil 
Frauz Mrugalski und der Theophile geb. Pa⸗ 
luchowski, letzter Wohnort Danzig, 

Conrad Stefanus Marnholz, geboren am 2. Sep⸗ 
tember 1876 zu Danzig als Sohn des Ernſt 
Ludwig Marnholz und der Minna geb. Fiolkowski, 
letzter Wohnort Danzig, 

Otto Cäſar Meyer, geboren am 3. Oktober 1876 
zu Danzig als Sohn des Auguſt Ferdinand 
Meyer und der Emilie Caroline geb. Müller 
letzter Wohnort Danzig, 

Carl Friedrich Neumann, geboren am 17. Ja⸗ 
nuar 1876 zu Danzig als Sohn der unverehe⸗ 
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„Alexander Bernhard Max Roß, 
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lichten Franziska Neumann, letzter Wohnort 
anzig, 
Paul Johannes Ockrei, geboren am 5. November 
1876 zu Danzig als Sohn des Ferdinand 
Michael Ockrei und der Bertha geb. Drewa, 
letzter Wohnort Danzig, 
Friedrich Wilhelm Packeiſen, geboren am 22. März 
1876 zu Danzig als Sohn des Friedrich 
Benjamin Packeiſen und der Marie Auguſte geb. 
Lietzau, letzter Wohnort Danzig, 
Guften Adolf Poerſchke, geboren am 20. Des 
zember 1876 zu Danzig als Sohn des Auguſt 
Julius Poerſchke und der Charlotte Mathilde 
geb. Lietz, letzter Wohnort Danzig, 


Franz Johann Rühr, geboren am 2. März 1876 


zu Danzig als Sohn des Franz Rühr und der 
Regine Auguſte geb. Roſe, letzter Wohnort 
Danzig, 

Paul Rudolf Pefelski, geboren am 16. Dezember 
1876 zu Danzig als Sohn des Franz Pefelski 
und der Laura Marie geb. Gehrke, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

geboren am 
18. März 1876 zu Danzig als Sohn des Alex⸗ 
ander Bernhard Roſſ und der Roſalie Mathilde 
Johanna geb. Sieg, letzter Wohnort Danzig, 
Rudolf Reinhold Richard Regetzki, geboren am 
7. Juli 1876 zu Danzig als Sohn des Michael 
Eduard Regetzki und der Auguſte Dorothea 
Mathilde geb. Schadei, letzter Wohnort Danzig, 
Friedrich Wilhelm Rautenberg, geboren am 
11. Auguſt 1876 zu Danzig als Sohn des 
Friedrich Wilhelm Rautenberg und der Johanna 
geb. Ruſt, letzter Wohnort Kl. Schlanz, 
Richard Joſeph Roth, geboren am 21. Auguft 
1876 zu Danzig als Sohn des Auguſt Anton 
Roth und der Anna Auguſtine geb. Baſtuba, 
letzter Wohnort Zoppot, 

Emil Hermann Heinrich Rickert, geboren am 
9. Oktober 1876 zu Danzig als Sohn des 
Friedrich Wilhelm Rickert und der Pauline geb. 
Lawrenz, letzter Wohnort Danzig, 

Guſtav Adolf Schwan, geboren am 27. Februar 
1876 zu Danzig als Sohn des Julius Adolf 
Schwan und der Maria Eliſabeth geb. Köhler, 
letzter Wohnort Danzig, 

Franz Szoebb, geboren am 23. März 1876 zu 
Danzig als Sohn der unverehelichten Henriette 
Szoebb, letzter Wohnort Danzig, 

Richard Walter Schibowski, geboren am 9. April 
1876 zu Danzig als Sohn des Heinrich 
Schibowski und der Johanna geb. Runde, letzter 
Wohnort Danzig, 


Georg Julius Robert Seidler, geboren am 2. Ok⸗ 


tober 1876 zu Danzig als Sohn des Julius 
Heinrich Seidler und der Louiſe geb. Göppinger 
letzter Wohnort Danzig, 
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5. Franz 


Percy 


Paul Walter Seidler, geboren am 22. Dezember 
1876 zu Danzig als Sohn des Bernhard Seidler 
und der Dorothea Concordia geb. Lietz, letzter 
Wohnort Danzig, ; 

Johann Albert Teſmer, geboren am 16. Ok⸗ 
tober 1876 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Wilhelmine Teſmer, letzter Wohnort 


Danzig, 

Richard Adolf Wagner, geboren am 
24. Januar 1876 zu Danzig als Sohn des 
Franz Eduard Wagner und der Anna geb. 
Waecker, letzter Wohno‘t Danzig, 
Otto Leopold Wilhelms, geboren am 20. März 
1876 zu Danzig als Sohn des Albert Leopold 
Wilhelms und der Auguſte Hedwig geb. Lietzau, 
letzter Wohnort Danzig, 
Georg Erich Walter Witzky, geboren am 26. Juli 
1876 zu Danzig als Sohn des George Nudolf 
Witzky und der Mathilde geb. Schultz, letzter 
Wohnort Danzig, 
Willy Otto Heinrich Wölm, geboren am 4 Auguſt 
1876 zu Danzig als Schu des Carl Friedrich 
Ludwig Wölm und der Marie geb. Glaubitz, 
letzter Wohnort Danzig, 
Paul Arthur Wirth, geboren am 6. September 
1876 zu Danzig als Sohn des Paul Wirth und 
der Emma geb. Grandlich, letzter Wohnort 
Danzig. 
Paul Franz Zoch, geboren am 26. November 
1876 zu Danzig als Sohn des Johann Zoch 
und der Anna geb. Nikelskt, letzter Wohnort 
Danzig, 
Waldo Hempy d’ Avigdor, geboren am 
5. Mai 1877 zu Danzig als Sohn des Boles las 
Henry d' Avigdor und der Henriette geb Ward, 
letzter Wohnort Danzig, 


Otto Friedrich Boldt, geboren am 15. April 
1877 zu Danzig als Sohn des Gottfried 


Ferdinand Boldt und der Marie Auguſte geb. 
Redlich, letzter Wohnort Danzig, 


3. Theodor Michael Becker, geboren am 28. Sep⸗ 


tember 1877 zu Dauzig als Sohn des Franz 
Becker und der Anna geb. Kuhnke, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Carl Reinhold Bork, geboren am 21. Oktober 
1877 zu Danzig als Sohn des Wilhelm Bork 
und der Marie geb. Lenan, letzter Wohnort 
Danzig 

Otto Bernhard Barth, geboren am 22. November 
1877 zu Danzig als Sohn des Friedrich Leopold 


Barth und der Wilhelmine Henriette geb. 
Radau, letzter Wohnort Danzig, 
Alexander Johann Chmielewski, geboren am 


9 Auguſt 1877 zu Dauzig als Sohn des 
Joſeph Chmielewoki und der Auguſte Florentine 
geb. Kardatzki, letzter Wohnort Danzig, 

Johann Heinrich Cunis, geboren am 14. Auguſt 
1877 zu Danzig ale Sohn des Heinrich Wilhelm 


378, 


379. 


380. 


383. 


384. 


38h. 


386. 


387. 


383. 


389. 


390. 


Cunis und der Marie Amalie geb. Okroy, letzter 
Wohnort Danzig, 

Hermann Guſtav Dombrowski, geboren am 14. Ja⸗ 
nuar 1877 zu Danzig als Sohn des Auguſt 
Dombrowski und der Selma geb. Vorbuſch, 
letzter Wohnort Danzig, 

Ernſt Otto Debl tz, geboren am 13. Auguſt 
1877 zu Danzig als Sohn des Carl Auguſt 
Deblitz und der Bertha Mathilde Friederike 
geb. Koſchnick, letzter Wohnort Danzig, 

Emil Carl Dueſterbeck, geboren am 23. Ok⸗ 
tober 1877 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Caroline Dueſterbeck, letzter Wohnort 
Danzig, 


Johann Otto Feiſt, geboren am 22 September 


1877 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Ida Renate Feiſt, letzter Wohnort Danzig, 


. Emil Carl Gutzeit, geboren am 17. April 1877 


zu Danzig als Sohn des Ferdinand mtl 
Gutzeit und der Johanna Marie Eliſab th geb. 
Penner, letzter Wohnort Dau, ig, 

Johann Max Gartmann, geboren am 12. Juni 
1877 zu Danzig als Sohn des Adolf Julius 
Gartmaun und der Henriette geb. Hahn, 

Fran; Felix Xaver Gaſewski, geboren am 14. No- 
vember 1877 zu Danzig (auf dem Kahn) als 
Sohn des Vincenty Gaſewskt und der Helene 
geb. Wilceusky, letzter Wohnort Danzig, 
Guſtav Friedrich Herrmann, geboren am 26. Ja⸗ 
nuar 1877 zu Danzig als Sohn des Gottfried 
Herrmann und der Marie Auguſte geb. Schill, 
letzter Wohnort Danzig, 

Johann Jacob Hein, geboren am 1. Februar 
1877 zu Danzig als Sohn der unverthelichten 
Wilhelmine Hein, letzter Wohnort Danzig, 
Georg Gottlieb Heike, geboren au 31. März 
1877 zu Danzig als Sohn der uuverehelichten 
Juſtine Heike, letzter Wohnort Schönwarling, 
Albert Relnhard Halkow sl, geboren am 51. März 
1877 zu Danzig als Sohn des Julius Halkowski 


und der Louife geb. Hochfeld, letzter Wohnort 


Danzig, 


Otto Wilhelm Haaſe, geboren am 7. Dezember 
1877 zu Danzig als Sohn des Daniel Johann 
gaſe und der Emma geb. Volkmaun, letzter 
Wohnort Danzig, 
Rudulf Guſtav Beruhard Jock, geboren am 
28. Juli 1877 zu Danzig als Sohn des Auguſt 
Jock und der Wilhelmine geb. Barbitzkt, letzter 
Wohnort Danzig, 


„Franz Adam Jax, geboren am 21. Auguſt 1877 


zu Danzig als Sohn des Franz Jos ph Jax und 
der Marie geb. Docring, letzter Wohnort Danzig, 
Edmund Carl Jajewski, geboren au 26. Oktober 
1877 zu Dauzig als Sohn des Jacob Jajewski 
und der Caroline geb. Stasvitzki, letzter Wohn— 
ort Danzig, 
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303. 


394. 


395. 


397. 


398. 


404. 


405. 


407. 


Max Auguſt Kretſchmann, geboren am 1. März 
1877 zu Danzig als Sohn des Carl Kretſchmann 
und der Chriſtine geb. Ritzle, letzter Wohnort 


Danzig, 

Carl Adolf Guſtav Kuley, geboren am 8. April 
1877 zu Danzig (auf dem Kahn) als Sohn des 
Ernſt Friedrich Wilhelm Kuley und der Franziska 
geb. Cziſelska, letzter Wohnort Danzig (auf dem 
Kahn), 

Max Friedr'ch Krikkahn, geboren am 14. Juni 
1877 zu Danzig als Sohn des Friedrich Krikkahn 
und der Julianne geb. Aſſaus, letzter Wohnort 
Danzig, 


3. Reinhold Carl Robert Küchler, geboren am 


2. Auguſt 1877 zu Danzig als Sohn des Carl 
Martin Robert Küchler und der Hulda Marie 
geb Belck, letzter Wohnort Danzig, 

Valentin Franz Kochanski, geboren am 9. Auguſt 
1877 zu Danzig als Sohn des Valentin Kochanski 
und der Julianna geb. Benzmeronsli, letzter 
Wohnort Danzig, 

Gottfried Franz Kampf, geboren am 21. Auguſt 
1877 zu Danzig als Sohn des Gottfried Kampf 
und der Helene geb. Preuſchoff letzter Wohnort 
Danzig, 


Petrus Paulus Keichel, geboren am 10. Sep⸗ 


tember 1877 zu Danzig als Sohn der unver⸗ 
ehelichten Anna Keichel, letzter Wohnort Danzig, 


Paul Felix Kuſtuſch, geboren am 26. Oktober 


1877 zu Danzig als Sohn des Carl Julius 
Kuſtuſch und der Marie Roſalie geb. Gaffke, 
letzter Wohnort Danzig, 


John Lion, geboren am 6. März 1877 zu Danzig 


als Sohn des Auguſt Friedrich Lion und der 
Charlotte geb. Fehlau, letzter Wohnort Danzig, 


Arthur v. Laszewski, geboren am 16. März 


1877 zu Danzig als Sohn des Carl Taddäus 
Leopold von Laszewski und der Olga geb. von 
Iwanowo, letzter Wohnort Danzig, 


„Carl Bernhard Lange, geboren am 11. März 


1877 zu Danzig als Sohn des Carl Johann 
Lange und der Maric geb. Timm, letzter Wohn⸗ 
ort Danzig, 

Emil Waldemar Mund, geboren au 6. Januar 
1877 zu Danzig als Sohn des Johann Mund 
und der Catharine geb. Krauſe, letzter Wohnort 
Danzig, 


5. Max Moſes, geboren am 26. Februar 1877 zu 


Danzig als Sohn des Louis Leuein Moſes und 
der Bertha geb. Louis, letzter Wohnort Danzig, 
Eugen Heinrich Nagel, geboren am 29. Januar 
1877 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Auguſte Nagel, letzter Wohnort Zigankenbergerfeld, 
Johann Joſeph Polakowski, geboren am 2. Juni 
187% zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Eliſabeth Anna Polakoweki, letzter Wohnort 
Danzig, 


rn J e 1 


411. 


412. 


413. 


418. 


Wilhelm 


Ernſt Adolf Scholz, 
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Felix Hubert Pokriefle, geboren am 2. November 


1877 zu Danzig als Sohn des Johann Victor 
Pokriefke und der Eva geb. Block, letzter Wohu⸗ 
ort Stonskowo, 

Paul Rudolf Rieboldt, geboren am 21. Februar 
1877 zu Danzig als Sohn des Heinrich Carl 
Rieboldt und der Marie geb. Pawliska, letzter 
Wohnort Danzig, 


Felix Hermann Raabe, geboren am 23. Februar 


1877 zu Danzig als Sohn des Carl Ednard 
Raabe und der Catharina geb. Weguer, letzter 
Wohnort Dauzig, 

Ferdinand Otto Raffel, geboren am 15. Marz 
1877 zu Danzig ale Sohn des Leopold Auguſt 
Raffel und der Wilhelmine geb. Wollmann, letzter 
Wohnort Danzig, 

Carl Auguſt Albert Reimer, geboren am 21. April 
1877 zu Danzig als Sohn des Auguſt Robert 
Reimer und der Dorethee geb. Kuſchinski, letzter 
Wohnort Danzig, 8 
Franz Johann Rohde, geboren am 2 November 
1877 zu Danzig als Sohn des Anton Friedrich 
Rohde und der Auguſte geb. Marquardt, letzter 
Wohnort Danzig, 5 

Carl Wilhelm Siebert, geboren am 25. Jauuar 
1977 zu Dauzig als Sohn der unverehelichten 
Marie Siebert, letzter Wohnort Danzig, 

Paul Hermann Scharmach, geboren amd, April 
1877 zu Danzig als Sohn des Joſeph Auguſt 
Scharmach und der Auguſte Mathilde geb. Bolz, 


Arthur Maximilian Schulz, geboren am 8 April 


1877 zu Danzig als Sohn des Andreas Schulz 
und der Anna geb. Schidlitzli, letzter Wohnort 
Langenau Kreis Danziger Höhe, 

Adolf Richard Guſtav Silbermann, geboren am 
25. April 1877 zu Danzig als Sohn des Albert 
Theodor Adolf Silbermann und der Emilie Jo⸗ 
hanna geb. Sturmhöfel, letzter Wohnort Dauzig, 
Friedrich Otto Schlegel, geboren 9. Mai 1877 
zu Danzig als Sohn des Ferdinand Schlegel 
und der Bertha geb. Dietrich, letzter Wohnort 
Danzig, . 

Paul Johannes Sumoweki, geboren am 13. Mai 
1877 zu Danzig als Sohn der unverehelichten 
Marie Sumowoki, letzter Wohnort Danzig, 
Carl Wilhelm Skibbe, geboren am 19. Mai 
1877 zu Danzig als Sohn des Carl Ludwig 
Skibbe und der Emilie Franziska geb. Jankowski, 
letzter Wohnort Danzig, 

Friedrich Albert Schneider, geboren 
am 2. Juni 1877 zu Danzig als Sohn des Ernſt 
Schneider und der Mathilde geb. Proband', letzter 
Wohnort Danzig, 

geboren am 8. September 
1877 zu Danzig als Sohn des Johann Scholz 
und der Auguſte Chriſtiane geb. Zielke, 

Hans Carl Anguſt Schmidt, geboren am 15. No. 
vember 1877 zu Danzig als Sohn des Cal 


Schmidt und der Wilhelmine Caroline Eliſabeth 
geb. Haupt, letzter Wohnort Dirſchau, 

Carl Heinrich Treune, gebo ea am 5. April 1877 
zu Danzig als Sohn des Carl Heinrich Auguſt 
Trenne und dee Juſtige geb. Gedomowski, 

5. Stanislaus Tyranski, geboren am 17. April 1877 

zu Danzig (auf dem Kahn) als Sohn des Joſeph 

Tyrauski und der Antonie geb. Janitzki, letzter 

Wohnort Danzig auf dem Kahn, 

Arthur Friedrich Willy Topp, geboren am 31. De- 

zember 1877 zu Dauzig als Sohn des Friedrich 

Gottlieb Topp und der Wilhelmine geb. Scharplug, 

letzter Wohnort Danzig, 

Carl veo Undeutſch, geboren am 27. April 1877 

zu Danzig als Sohn der unverehelichten Marie 

Jenny Undeutſch, letzter Wohnort Dauzig, 

werden beſchuldigt, als Wehipflichtige in der Abſicht, 

ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes 
gebiet verlaſſen, oder nach erreichtem militärpflichtigem 

Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten N 

haben, Vergehen gegen $ 140 Abſ. ! Nr. 1. Str. G B. 

Dieſelben werden auf den 1. Juni 1901, 
Pormittags 9 Uhr, vor die 1 Strafkammer des König⸗ 
lichen Landgerichts in Danzig, Neugarten 27, 1 Trepve, 
Zimmer 10, zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8 472 der Sltra'prozeßorduung 
von dem Königlichen Polizei Präjidenten zu Danzig 
als Civilvorſitzenden der Erſatz⸗Kommiſſton über die 
der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausge— 
ſtellten Erklärung verurteilt werden. 2 M 21,01. 

Danzig, den I. März 1901. 

Der Königliche Erſte Staatsauwalt. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe⸗Verträge. 


1045 Der Maler und Reſtaurateur Hänrich Kalten 
in Danzig und feine Ehefrau Gertrud geborene Meyer, 
haben durch Vertrag vom. Februar 1901 für ihre 
am 5. März 1901 eingegangene Ehe die Verwaltung 
und Nutzuießung des Mannes an dem Vermögen der 
Frau ausgeſchioſher. i 

Dies iſt in das Güterrechteregiſter eingetragen. 

Danzig, den 12. März 1901. 

Königliches Amtsgericht 3. 

5046 Der Fleiſchergeſelle Guſtav Wolff aus St. 
lbrecht und deſſen Ehefrau Anguſte geb. Feige, haben durch 
Vertrag vom 1 1. März 1901 für ite am 17. Jandar 
1901 eiugegangene Ehe die Verwaltung und Nutznießung 
des Ehemannes an dem Ber mögen der Ehefrau aus⸗ 
geſcloſſen, jo daß für die fernere Dauer der Ehe 
Gütertrennung gilt. 1 

Dies iſt in das Güterrechtsregiſter eingetragen. 

Danzig, den 14. Mürz 1901. 

Königliches Amtsgericht 5. 
In unſer Güterrechtsregiſter Seite 14 iſt ein⸗ 
Bäckermeiſter Julius Re⸗ 


426. 


437, 


1047 
getragen worden, daß der 


biſchke und deſſen Ehefran Clara geb. Kolpack zu 
Nieder ⸗Hornikau durch uotartelleu Verkrag vom 
20. September 1900 unter Aufhebung der allgemeinen 
Gütergemeinſchaſt vereinbart haben, daß Alles, was 
zum gütergemcinſchaftlichen Vermögen gehörte, nunmehr 
Borbebalisgut der Ehefrau ſein ſoll, an welchem dem 
Ehemann weder Verwaftung noch Nutznießung zu 
ſtehen fol, 

Dieſes wied hiermit ernent bekannt gemacht, 
nachdem dieſelben ihren Wohnſitz ven Marienſee Kreis 
Carthaus nach Nieder⸗Hornikau Kreis Berent verlegt 
haben. 

Berent, deu 11. Mai 1901. 

Königliches Amtsgericht. 5 
1048 Der Kaufmann Arthur Albrecht zu Derſchau 
und ſeine Ehefrau Minna geb. Janke, haben durch 
gerichtlichen Vertrag vom 21. Oktober 1896 die Ge⸗ 
nieinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
und dem Vermögen der Ehefrau die Natur des Vor⸗ 
behalten en beigelegt 

Dies iſt in unſer Güterrcchtszegiſter eingetragen. 

Dirſchau, den 13. März 1901. 

Königliches Amtsgericht 
1049 Die Arbeiter Otto und Anna geb. Glaw⸗ 
Mielke'ſchen Eheleute in Danzig, haben durch Vertrag 
vom 12. März 1901 für ihre an 14. März 1901 ein⸗ 
gegangene Ehe die Verwakrung nnd Nutznießung des 
Mannes an dem Vermögen der Frau ausgeſchloſſen, fo⸗ 
daß Gütertrennung gilt. 

Dies iſt in das Güterrechtsregiſter eingetragen. 

Danzig, den 16. Wärz 1901. 

Königliches Amtsgericht 3. 
1050 Die Schloſſer Robert urd Anguſte geb. Baſlian⸗ 
Kreft'ſchen Eheleute in Neufahrwaſſer, haben durch 
Vertrag vom 28. Februar 1901 für die fernere Dauer 
ihrer Ehe, in welcher bisher Gütergemeinſchaft geherrſcht 
hat, vereinbart, daß Gütertrennung unter Ausſchließung 
der Verwaltung und Nutznießuig des Mannes an dem 
Vermögen der Fran gelten ſolle. 
Dies iſt in das Güterres tsregiſter eingetkragen. 
Danzig, den 16. März 1901. 
Königliches Amtsgericht 3. 


Verſchiedene Bekauntmachungen. 


1051 Das Artilleriedepot Danzig verkauſt am 
Donnerflag, den 28. März, Vormiltags 10 Uhr, im 
Wagenhaus Wolf am Legethor- Bahnhof Geſtelle und 
Beſchläge von alien Fahrzengen, am Freitag, den 
29. März, Vormittags 10 Uhr, im großen Zeughauſe 
ausgeſonderte Gegenſtäube wie Stallleinen, Blendla⸗ 
ternen, Tau: und Skrickwerk, alle Pappe, Leder und 
Metalle, ſowie verſchiedene Blechgefäße, öffı itlich meiſt⸗ 
bielend gegen Baarzahlung. 

Danzig, den 13. März 1901. 

Artilleriedepot. 
1052 (leber das Vermögen des Maſchinenfabrikanten 
1 Mongloweki in Marienburg (Inhabers der 
Firma Paul Monglowski Nachf.) 


wird heute am 
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3. März 1901, Vormittags 11 Uhr, das Konkursver⸗ 
fahren eröffnet, da Frau Johanna Monglowski in 
Marienburg, Ehefrau des genannten Fabrikanten 
Haus Monglowski, in Vollmacht ihres Ehemannes 
mit der glaubhaften Behauptung, daß diefer zahlungs⸗ 
unfähig ſei, die Eröffuung des Konkursverfahrens 
beantragt hat 

Der Rechtsanwalt Bentz 
zum Konkursverwalter ernannt. 

Konkursforderungen ſind bis zum 10. April 
1901 bei dem Gerichte anzumelden. 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung 
des ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, 
ſowie die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und 
eintretenden Falls über die in § 120 der Konkurs⸗ 
orduung bezeichneten Gegenſtände — auf den 11. April 
1901 Vormittags 9¼ Uhr, und zur Prüfung der 
angemeldeten Forderungen auf den 17. April 1901, 
Vormittags 9 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte, 
Zimmer Nr. 15, Termin anberaumt. 

Allen Perſonen, welche eine zur Konkurs maſſe 
gehörige Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe 
etwas ſchuldig ſind, wird aufgegeben, nichts an den 
Gemeiuſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten, auch 
die Verpflichtung auferlegt, von dem Beſitze der Sache 
und von den Forderungen, für welche ſie aus der Sache 
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen, dem 
Konkursverwalter bis zum 6. April 1901 Anzeige zu 
machen. 

Marienburg, den 13. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 
1653 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Fräulein Ottilie Tennig in Elbing, iſt zur Prüfung 
der nachträglich angemeldeten Forderungen Termin 
auf den 11. April 1901, Vormittags 10½ Uhr, vor 
dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer Nr. 12, 
anberaumt. 

Elbing, den 12. März 1901. 

Rudau, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
1054 lleber das Vermögen des Kantinenwirths 
Oswald Hartung in Pr. Stargard iſt am 12. März 
1901, Nachmittags 4¼ Uhr, das Konkursverfahren 
eröffnet worden. Koͤnkursverwalter Kaufmann Emil 
Arendt in Pr. Stargard. Anmeldefriſt bis 29. April 
er. Erſte Gläubigerderſammlung 25. April cr. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, Zimmer 31. Allgemeiner Prüfungs⸗ 
termin 15. Mai er, Vormittags 10 Uhr. Offener 
Arreſt mit Anzeigefriſt bis 29. April 1901. 

Pr. Stargard, den 12. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 

1055 In unſer Vereinsregiſter iſt heute unter Nr. 8 
der Verein 

Stadtverein für innere Miſſion in Elbing 
mit dem Sitze in Elbing eingetragen. 

Elbing, den 15. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 


in Marienburg wird 
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1056 Bekanntmachung f 
der Holzverkauſs- und Zahlungs Termine für die Königlichen Forſten des Regicruugs Bezirks Danzig für 
das Vierteliahr Avril Juni 1901. 


.... ̃ͤ ͤ — . . —— ̃ ͤ— 
Tage d. Monate. 
Bezeichnung Ort und Stunde FFP 


des Reviers | der Beläufe. zur Abhaltung des Verkaufs. 15 20 5 
Neuſtadt Weſtpr. Zum Lokalbedarf. Alle Schutzbezirke. 11 9 
| 25 
Oliva die Holzverkaufstermine im Hotel Karlsberg in Oliva von 2 Uhr 
für den Lokalbedarf Nuchmktags d 4 n 
26 
Gnewan ſämmtliche Schutzbezi ke im J. Klein'ſchen Gaſthaus in Rheda von 
9 Uhr Vormittags ao 23 14% 18 
im Paßkr'ſchen Gaſthaus in Schönwalde | 
von Vormittags 10 Uhr ad 16 
Gohra. Gohra, Piasnitz, Dommatau.] Neuſtadt i. Weſtpr. „Deutſches Haus“ von 
Vormittags 10 Uhr ahhh ene. 
Sobienſitz, Nadolle Springheide int Hotel Stielau in Zarnowitz von Vor 
mittags une d See 26 24 21 
an A. Handelsholz⸗Termine. 1.805 & | 
i ſſen' b . 
elan R in Claaſſeu'ſchen Gaſthauſe zu Sagorſch 
bedarf. jedesmal von Nachmittags 2¼ Uhr ab] 11 DE 
Sämmitliche Schutzbezirke 
Lorenz Aus dem ganzen Revier je im Kruge zu Dzimianen von Vormittags x 
nad) Vorrat und Bedarf W her 1 zn 
Steegen A. Handelsholzter mine 
Nichts. 
B. Sonſtige Verkaufstermine. im Nahn'ſchen Gaſthauſe in Stutthof 
4 von 10 Uhr Vormittags ab e 
Sulleuſchin A. Handelsholztermine. 
Nichts. f 6 
B. Sonſtige Holzverkaufs⸗ im Selbiger'ſchen Gaſthauſe in Gowid⸗ 
termine. lino, von Vorm. 10 Uhr abb 18 
Sobbowitz A. Handelsholztermine im Erdmann'ſchen Gaſthauſe in Sullen 
Keine ſchin, von Vorm. 10 Uhr ao 25 
B. Sonſtige Holztermine 
Für die Schutz⸗ im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbuwig| 12 17 
bezirke des 
Hauptreviers. 
Für ſämmtliche 1 im Schutzenhauſe zu Schöneck 26 
Schutzbezirke 
Für die Schutz⸗ g vs im Kober'ſchen Gaſthofe zu Pogutken 
bezirke der Revier⸗ ſämmtliche Termine beginnen 10 Uhr Vor⸗ 
ſörſterei. mittags 20 1 


Bezeichnung 


des Reviers. 


Mirchau 


Darslub 


Königswieſe. 


Pelplin 


Stangenwalde 


Carthaus 


Wildungen 


Buchberg 


Wilhelmswalde 


der Beläufe. 


Sierakowitz 
Miechutſchin 
Mirchau 


Nach Vorrath und Bedarf 
aus ſämmtlichen Schutzbezirken 
des Houptrepiers. 


desgl. 


A. Hundelsholztermine Nichts. 
B. Sonſtige Holzverkaufstermine 


Aus dem ganzen Revier nach 
Vorrath. 


Brodden, Borkau, Bilawker⸗ 
weide und Sturmberg 
Kochankenberg, Semlin 


Hoheuwalde, Wieck und 
Teckenort 


Nur B. Sonſtige Verkaufs⸗ 
termine. 
Ganzes Revier. 


Für ſämmtliche Beläufe. 
Zum Ausgebot gelangt Nutz⸗ 
und Brennholz nach Vorrath 

und Begehr. 


Philippi und Sommerberg 


für die Schutzbezirte Grünthal, 
Plotzitz, und Lippuſch 


für die Schutzbezirke Schueidt⸗ 
wind und Grünhof 


| zur Abhaltung des Verkaufs. 


Bahnhof Schwarzwaſſer 
Mittags 12 Uhr ab 


10 U 


mittags von 9 Uhr ab 


von 3 Uhr ab 


Vormittags ab 


im Gaſthauſe zum Thurmberg 


onate 
Ort und Stunde 
ee 
3 51% 
er 16 et 
— er 7 Ale 
m BE ee 
im Wylutzki'ſchen Gaſthauſe zu Wi 
von Vormittags 10 Uhr ab 10 — 5 
im Schnaaſe'ſchen Gaſthanſe zu 2 Baal 
von Vormittags 10'/, Uhr abb = Su 
Weſtpr. von 
ren „29 — 17 
Gaſthaus al Woythal von Vormittags 
n 155 30 
in Pelplia, im Schwarzen Adler, Vor⸗ A 
in Br. Nuhr o Turnhalle Nachmittags 
J ei! 25 ab 
in Tolkemit, im Freitag’ 19 55 e 
Vormittags von 10 Uhr ab - 18 | 17 20 
zu Staugenwalde von 9 Uhr Vorm. ab 11/25 9/23 | 20 
zu Hoppendorf von 10 Uhr Vormittags ab] 3 5 
zu Babenthal von 10 Uhr Vorm. ab- 18 — | = 
im Wittftod’fchen Hotel zu n 12 
von Vormittags 10 Uhr ab 2 14 
in Kasparus bei Hirschfeld von 10 Uhr 
r 29 
im Krüger'ſchen Gaſthauſe zu Beren — — 3 
im v. Kalben'ſchen Gaſthaufe in Lippuſch( IL | — — 
222 
ſämmtliche Termine beginnen 10 uhr Vorm. 
im Stenzel'ſchen Gaſthauſe in Skurz von 2 
F 17 = 


Vormittags 10 Uhr ab 
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1057 Das Koukmsverfahren über das Vermögen 
des Kar fmauns Alfred Barnick in Dirſchau, wird nach 
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch guf⸗ 
gehoben. 
Dirſchau, den 15 März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1058 Das Konkurererfahren über das Vermögen 
der Kauffrau Thereſe Goldſchmibt aus Dirſchau, jetzt 
in Berlin, wird nach erfolgter Abhaltung des Schluß⸗ 
termins hierdurch aufgehoben. 
Dirſchau, den 15. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1059 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmauus J. Chrzanowski zu Neuſtadt Weſipr., 
iſt zur: Prüfung der nachträglich angemeldeten Forde⸗ 
rungen Termin ouf den 13. April 1901, Vormittags 
10 Uhr, Zimmer Nr. 10, anberaumt. 
Neuſtadt Weſtpe., den 16. März 1901. 
Königliches Amtsgericht. 
1060 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Fleiſchermeiſters Eduard Schulz aus Elbing, iſt 
zur Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen 
Termin auf den 18. April 1901, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer 
Nr. 12, anberaumt. 
Elbing, den 16. März 1901. 


Rudau, 
Gerichtsſchreiber des Königlicken Anitsgerichts. 
1961 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Map Hirſchfeld in Dirſchau, iſt infolge 
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eines von deu Gemeinſchuldner gemachten Vorſchlags 
zu einem Zwangs vergleiche Vergleichstermiu mit dem 
allgemeinen Prüfungstermine verbunden und demnach 
auf den 29. März 1901, Vormittags 10 Uhr, vor 
dem Königlichen Amtsgerichte anberaumt. Der Ver⸗ 
gleichsvorſchlag und die Erklärung des Gläubiger⸗Aus⸗ 
ſchuſſes ſind auf der Gerichtsſchreiberei des Konkurs⸗ 
gerichts zur Eiuſicht der Betheiligten niedergelegt. 

Dirſchau, den 14. Maͤrz 1901. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
1062 Ueber das Vermögen der früheren Reſtaurateur 
Oswald und Loniſe geborene Gnuſchke — Fiſcher'ſchen 
Eheleute aus Dirſchan, jetzt unbekannten Aufenthalts, 
iſt heute Vormittags 10 Uhr 50 Meinten das 
Konkursverfahren eröffnet. 

Verwalter iſt der Rechtsanwalt Hähne in Dirſchau. 

Offener Arreſt mit An ei gepflicht und Anmeldefriſt 
bis 23. April 1901. 

Gläubiger⸗Verſammlung den 1901 
Vormittags 10 Uhr. 

Prüfungstermin den 3. Mai 1901, Vormittags 
10 Uhr. 

Dirſchau, den 14. März 1901. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Antksgerichls. 
1063 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
der Firma J. Benekt (Inhaber Max Grünberg) in 
Berent wird Termin zur Prüfung der nachträglich 
angemeldeten Forderungen auf den 10. April 1901, 
Vormittags 10 Uhr, anberaumt. 

Berent, den 14. März 1901. 

Königliches Amtsgericht. 


12. April 


Inſerate im „Oef fentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpuszeile 2) Pf. 
Rediairt im Avitsblattburean der Königlichen Wegſerung zu Danzig. — Pruck von A. Schroth in Danzig. 


